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6 Neue Bücher 


Arthur Schopenhauers ſämtliche Werke. Bd. 5: Parerga 
und Paralipomena. 1. Teil. Leipzig: F. A. Brockhaus. 
Leinen 8,80 RM. 


Der neue Band enthält die Abhandlungen zur Geſchichte der Philo- 
ſophie, ſpeziell die außerordentlich ſcharfe über die „Univerſitätsphilo⸗ 
ſophie“, den Verſuch über das Geiſterſehen mit Schopenhauers Traum- 
theorie ſowie die klaſſiſchen Aphorismen zur Lebensweisheit. So 
kommt hier nicht der theoretſche Peſſimismus, ſondern der klare Denker, 
dem ſo manches fragwürdig geworden iſt, der Weiſe, der Abſtand zum 
Wandel der Welt gewonnen hat, und die Weite ſeines univerſalen 
Blickes zum Ausdruck, die Schopenhauers Werke zu den lebendigſten 
und erzieheriſchſten Büchern der Weltliteratur machen. Die von Hübſcher 
ganz im Sinne des Autors geſtaltete Neuauflage iſt trotz des kritiſchen 
Apparates eine volkstümliche und wird allen Auswahlbänden gegenüber 
ihren Siegeszug fortſetzen, wozu die geſchmackvolle Ausſtattung nach dem 
Entwurf Prof. Tiemanns nicht wenig beiträgt. Lic. Dr. H. Vorwahl. 


Die Reichsmeldeordnung. Erläuterte Handausgabe. Von 
Liebermann und Dr. Köäb). 1938. Kommunalſchriften⸗ 
verlag Jehle, München-Berlin. Preis broſch. 3. — RM. 

Dieſe bereits in Nr. 36 der Schwartzſchen Vakanzen⸗Zeitung 1938 
beſprochene Neuerſcheinung liegt nunmehr in zweiter erweiterter Auflage 
vor. Berückſichtigt ſind die bis einſchl. Auguſt 1938 zur Reichsmelde⸗ 
ordnung ergangenen Miniſterialerlaſſe, ſo daß das Werk mit 180 Seiten 

Inhalt alles erforderliche Material enthält. Da die Meldeordnung vielen 

Zwecken dient kann die Herausgabe dieſes Werkes als ſehr zweckmäßig 

ezeichnet werden. Stadtrat i. R. Dr. Lehmann. 


Tabellen zur Tarifordnung A für Angeſtellte im öffentlichen 
Dienſt. 2. Auflage. München: Franz Rehm. 48 Seiten 
auf Karton. Preis 2,— RM. 


Nach kurzer Zeit ſchon war die 1. Auflage der Tabelle vergriffen. 
Die neue Auflage — um mehrere Seiten erweitert und auf die Oſtmark 
ausgedehnt — konnte noch rechtzeitig die umfangreichen Aenderungen 
vom Dezember 1938 berückſichtigen, die rückwirkend zum 1. Juli 1938 
ergangen ſind. Auch die Neuregelung der Kinderzuſchläge und des 
Wohnungsgeldzuſchuſſes iſt aufgenommen. Im übrigen hat die 2. Auflage 
die bewährte Gliederung der vorausgegangenen beibehalten: In 7 großen 
Tabellen und erläuterndem Text ſind geſetzliche Grundlagen, Geltungs 
bereich der TO. A, Beſtandteile der Vergütung⸗, Urlaubs- und Reife 
koſtenbeſtimmungen, Beiträge zur Angeſtelltenverſicherung und DAF. 
u. a. wiedergegeben. Das kleine Werk iſt ein vorzügliches Hilfsmittel 
für die Arbeit aller Dienſtſtellen, die mit Berechnung und Auszahlung 
der Angeſtelltenbezüge im öffentlichen Dienſt betraut ſind. 


Zeitſchriften m 

Die Himmelswelt. Zeitſchrift zur Pflege der Himmelskunde 
und verwandter Gebiete. Jährlich 6 Doppelhefte für 10 RM. 
Ferdinand Dümmler, Berlin und Bonn. 

Das vorliegende Doppelheft 1/2 des Jahres 1939 hält ſich inhaltlich 
auf gleicher Höhe wie die der früheren Jahrgänge. Der Sternfreund 
findet darin, als Fortſetzung, die Geſchichte der deutſchen Sternwarte in 
Prag, ferner wie immer in der Rubrik „Umſchau“ Nachrichten, Aus- 
wertungen, Anregungen. Die Zeitſchrift iſt noch immer das wertvolle 
Mitteilungsblatt der Vereinigung von Freunden der Aſtronomie und 


kosmiſchen Phyſik. Dr. F. Sp. 


schreib. 


maschinen 


kauft man bei 


Weinitschke 
Berlin 5.W.68, 
Spittelmarkt 1-2 


Verlangen Sie die illustrierte 
Druckschrift Nr 528 


Bei Bezug der Zeitung 
durch die Postämter 


wolle man Beschwerden über un: 
regelmäßige Lieferungen nur bei 
dem Postamt anbringen, bei 
dem die Bestellung erfolgte. Wir 
liefern die Zeitung rechtzeitig zur 
Beförderung auf, daher ist die 
Post zur pünktlichen Lieferung ver 
pflichtet. Eine Mitteilung an uns ist 
zwecklos, da wir zur Abhilfe nichts 
tun können. Nur der Empfänger der 
Zeitung ist zur Beschwerde berechtigt. 
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Das neue Rechnungsjahr 


ſteht bald vor der Tür...! 


Versäumen Sie deshalb nicht, die notwendigen Vor- 
druck-Anschaffungen für Ihre Verwaltungs- 


und Kassenstellen schon jetzt vorzubereiten. | 
Unser Vordrucklager hält ständig Formblätter der ge- 
bräuchlichsten Art, wie | 


Jahres-Ausgabe-Anweisungen, 


Ausgabe- und Einnahme-Anweisungen, | 


Haushaltsüberwachungslisten usw. 


in praktischer Handhabung vorrätig. 


«und bezwecken sämtlich die Vereinfachung und Be- 


Die Vordrucke | 


sind zum Teil vollkommen neuartig angelegt | 


schleunigung der Arbeitsgänge. 


Gute Anerkennungen aus den 


Fach- | 


kreisen bestätigen ihre Brauchbarkeit. | 


an zuverlässiger und rascher Abwicklung ihrer Kassen- 


Allen Verwaltungsbehörden und Kassenstellen, denen | 


geschäfte liegt, sei daher baldige Bedarfsdeckung 


angeraten. | 


Koftentofe Wiuftermappen stehen versandbereit! 


| VERLAG UND BUCHDRUCKEREI OTTO SCHWARTZ & CO. | 
(Abt. Vordrucklager), Berlin SW 68. | 
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Was wingt die 
Finkommengtener Be 
— —— 


Was ist abzugsfähig — 
was unzulässig und 
welchen Betrag haben Sie 
nach der Einkommensteuer- 
tabelle zu entrichten? 


Hunderte von Fragen tauchen jetzt auf. Die richtige Antwort finden Sie 
— mag die frage noch so schwierig sein — a,f alle fälle in den 
„Wirtschaftlihen Kurzbriefen“, die zuverlässige Zeitschrift für Steuer- 
und Wirtschaftsrecht 


wollen wir Ihnen unsere Werbehefte mit Material 
05 El 05 für die neue Finkommensteuererklärung schicken. 
Senden Sie nur den Gutschein ein. 

An den Rudolf Lorentz Verlag, 
Berlin-Charlottenburg 2, 

Berliner Straße 41/43. 


butschei 


liefern Sie kostenlos und vollkommen unverbindlich Ihre Werbehefte mit 
Material für die neue Einkommensteuererklärung und 4 Wochen lang 
unberechnet die „Wirtschaftlichen Kurzbriefe“. 


69. Jahrgang 


Vaka 


Schwartzſche 


nzen⸗ 


vereinigte 


Nummer 8 


Zeitung 


„Staats⸗, Gemeinde⸗ und akademiſche Echwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ und „Pädagogiſche Schwartzſche Vakanzen⸗Zeitung“ 


Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Poſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin Mitte, 


Berlin, den 23. Februar 1939 


SI bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
SS linterrihts-, Erziehungs- und Bildungsweſens 
Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto) 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Streifband). — Anzeigenpreis: Die vier⸗ 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen⸗ 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Die beamtete Stelle des 


Schlachthofdirektors 


am hieſigen ftädtifchen Schlachthof tft baldmöglichſt zu beſetzen. 
Anſtellung als Beamter auf Lebenszeit erfolgt nach befriedigendem 
Ablauf einer Bewährungsfriſt von einem Jahr. Als Beſoldung kommen 
zunächſt 50% der Gruppe 2c? der Reichsbeſoldung in Frage. 
Ausübung von Privatpraxis iſt unter beſtimmten Vorausſetzungen 
geſtattet, ausgenommen hiervon ſind die feſtgelegten Schlachttage. 
Bewerber müſſen über abgeſchloſſene tierärztliche Fachausbildung, 
Erfahrungen im Schlachthofbetrieb und in der Schlachtvieh und Fleiſch · 
beſchau und über Kenntniſſe in der bakteriologiſchen Fleiſchunterſuchung 
verfügen. Bewerbungen mit Lebenslauf, begl. Zeugnisabſchr., Lichtbild, 
ariſchem Nachweis (einjchl. Ehefrau) find beim Unterzeichneten einzureichen. 
Barth (Oſtſee), den 15. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


eee 


ei der Verwaltung des Zweckverbandes (Planungs verbandes) 
Unterweſer⸗Leſum iſt die Stelle des 


Leiters der Planungsſtelle 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. 

Der Zweckverband erſtreckt ſich auf das wichtige Induſtriegebiet an 
der mittleren Unterweſer und Leſum und umfaßt 14 zum Wohnfiedlungs- 
gebiet erklärte Gemeinden des Kreiſes Oſterholz mit rd. 45 000 Einwohnern. 
Infolge der zunehmenden induſtriellen Entwicklung und der unmittelbaren 
Nachbarſchaft der Großſtadt Bremen ſind hier bedeutſame Aufgaben 
übergemeindlicher Art zu erfüllen, jo daß dem Leiter der Planungsſtelle 
ein intereſſantes und dankbares Arbeitsfeld geboten wird. Die Lebens⸗ 
und Schulverhältniſſe ſind in jeder Hinſicht günſtig. Dienſtkraftwagen 
iſt vorhanden. Bewerber müſſen gründliche Kenntniſſe und Erfahrungen 
auf dem Gebiete der gemeindlichen Planung, des Wohnungs- und 
Siedlungsweſens und des Städtebaues beſitzen. Abgeſchloſſene hoch⸗ 
ſchulmäßige Vorbildung (Dipl.-Ing., Bauaſſeſſor des Hochbaufaches oder 
Regierungsbaumeiſter) iſt erforderlich. Bevorzugt wird eine jüngere 
Kraft, die auf eine entwicklungsfähige Stelle Wert legt. 

Vergütung nach Gruppe II TO. A. Ortsklaſſe B. Uebernahme in 
das Beamtenverhältnis iſt bei Bewährung möglich. N 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen nebſt Lichtbild ſowie 
ſelbſtgefertigten Skizzen werden baldigſt erbeten. 

Blumenthal (Unterweſer), Rathaus, den 16. Februar 1939. 

Der Verbandsvorſteher des Zweckverbandes Unterweſer⸗Leſum. 


— ———¹ ä Al äů— 3 


Bei der Reichsbauernſtadt iſt ſofort die Stelle eines 


Stadtaſſeſſors 


zu beſetzen. Die Einſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag. Der Be⸗ 

werber muß eine abgeſchloſſene juriſtiſche Vorbildung beſitzen. Vergütung 

erfolgt nach Gruppe Ill mit Aufſtiegsmöglichkeit nach Gruppe II der 

Tarifordnung A für Gefolgſchaftsmitglteder im öffentlichen Dienſt. Be- 

werbungen mit ausführl. Lebenslauf, begl. Zeugntsabſchriften, Nachweis 

der deuiſchblütigen Abſtammung ſowie Lichtbild find ſofort einzureichen. 
Goslar, den 18. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter der Reichsbauernſtadt. 


An der Oberſchule für Jungen in Witten (Ruhr) iſt zum 1. 4. d. J. die 


Stelle des Oberſtudiendireltors 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 2b Reichsbeſoldungsordnung 
(Ortsklaſſe B, 5% örtlicher Sonderzuſchlag). 

Die Anſtalt beſuchen zur Zeit 390 Schüler in 16 Klaſſen. 
hat auch eine Oberſchule für Mädchen und eine Mittelſchule. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und beglaubigten Zeugnis 
abſchriften ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung (gegebenenfalls 
auch der Ehefrau) und Angaben über die Zugehörigkeit zur NSDAP. 
und die bisherige politiſche Betätigung ſind baldigſt bei mir einzureichen. 
Vorſtellung ohne Aufforderung iſt nicht erwünſcht. 


der Oberbürgermeiſter. 


DDr 
Städt. Taunus⸗Realſchule 


Königſtein (Taunus). 
(Deutſche Oberſchule — Zubringe ; 


ſchule — im Ausbau.) 
St 


dienaſſeſſor 


mögl. zu ſofortigem Eintritt geſucht. 

Unbedingt erforderlich: Turn⸗ 
fakultas. Erwünſcht: Lehrbefähigung 
für Zeichnen. Uebrige Fächer beliebig. 

Es kommt nur eine national⸗ 
ſozialiſtiſch ausgerichtete Lehrer. 
perſönlichkeit von ausgeſprochen 
jugendl. ſportlicher Erſcheinung und 
ſicherem, gewandtem Auftreten in 
Betracht. Dem Sportlehrer obliegt 
die ſyſtematiſche und zielbewußte 
körperliche Ertüchtigung der geſamten 
Schülerſchaft der aufſtrebenden Schule 
in vertrauensvoller Zuſammenarbeit 
mit den örtlichen Stellen, ins- 
beſondere der HJ. 

Eilangebote mit Unterlagen und 
Lichtbild an den Leiter der Anſtalt, 
Herrn Dr. Schmitt. 

Königſtein (Taunus), 20. 1. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Müllenbach, komm. Bürger meiſter. 


Neichsitellenvermittlung des NS.⸗Lehrerbundes 
für Privatſchullehrer (innen) und Hauslehrer (innen) 


ſucht ſtändig Lehrkräfte für private höhere Schulen, Mittelſchulen, Handels 
ſchulen und Haus wirtſchaftsſchulen. Fragebogen verſchickt die Reichs 
geſchäftsſtelle der Stellenvermittlung in Berlin-Steglitz, Forſtſtraße 18 a. 


Witten 


Etudienaſſeſſorin 

für ſtaatl. anerkannte Oberſchule 
für Mädchen, hausw. Form, mit 
Internat geſucht. Fakultas für 
Deutſch, Geſchichte u. möglichſt 
evang. Religion. Bewerbungen, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild u. 


Gehalts anſprüche erbeten an die 
Leiterin der Dreyſcharff'ſchen 
Lehrinſtitute Gernrode (Harz). 


An der Stift Keppelſchen Erziehungs- 
und Schulanſtalt, Oberſchule für 
Mädchen haus wirtſchaftliche Form, 
iſt am 1. 4. 1939 die Stelle eines 


Studienrats 


mit den Fächern Religion und 
Deutſch zu beſetzen. 

Bewerbungen, auch von Studien- 
aſſeſſoren der Anwärterliſte, mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild werden erbeten an die 
Stift Keppelſche Erziehungs⸗ und 
Schulanſtalt, Stift Keppel, Kreis 
Siegen (Weſtfalen). 

Die Oberſtudiendirektorin. 


Für den 1. April 1939 wird 


eine Vollspflegerin 


geſucht. Bedingung: Staatliche An- 
erkennung. Vergütung: Gruppe VII 
der Tarifordnung A. Bewerbungen 
mit Lichtbild, Zeugnisabſchriften 
und Lebenslauf an 


Landrat in Wohlau (sSchleſ.). 


Geſucht für ſofort 


Krankengymnaſtin 
mit ſtaatl. Anerkennung, Vergütung 
nach Gr. VII To. A Dienſt u. Wohn 
ort Stadt Lichtenſtein (Sachſen), 
12927 Einw., Ortskl C. Bewerb. mit 
Lebensl. Lichtb. u. Zeugn. zu richten an 
Landrat d. Kreiſes Glauchau (Sachſ.). 


Für das Städt. Kinderheim mit 
etwa 30 Kindern wird eine 


leitende Schweſter 


mit den Säuglingspflegerinnen- 
Examen (TO. A VII) u. eine ftaatl. gepr. 


Hottnerin 


(TO. A IX) geſucht. Eintritt ſpä⸗ 
teſtens 31. März 1939. 

* Der Oberbürgermeiſter 

der Stadt Stargard (Pommern). 


Beim ſtaatlichen Geſundheitsamt 
Annaberg (Erzgebirge) iſt zum 
1. April 1939 die Stelle einer ftaat- 
lich anerkannten 


Geſundheitspflegerin 
zu besetzen. Dienſtlicher Wohnſitz 
Thum. Vergütung nach ATO A 
Gruppe VII. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen an den 
Amtsarzt in Annaberg (Erzgeb.). 


Weibl. Pflegelräfte 


(Kinderpflegerinnen, Säuglings- 
pflegerinnen) für Säuglings- und 
Kleinkinderheime, ſowie für Kinder: 
pflegeheime (ſchwachſinnige Klein: 
kinder) zum April 1939 geſucht. 
Meldung an den Kirchl. Erziehungs⸗ 
verband der Prov. Brandenburg. 
Blu.⸗Dahlem, Reichenſteiner Weg 24. 


Das Staatliche Geſundheitsamt des 
Landkreiſes Cottbus in Cottbus 
ſucht für ſofort oder ſpäter 


Geſundheitspflegerin 
mit ſtaatlicher Anerkennung. Gehalt 
Gruppe VII TO. A. Angebote an das 

Geſundheitsamt. 


Wir ſuchen 


einen Sparkaſſen⸗ 
angeſtellten 


für Schalterdienſt und Buchhaltung. 
Vergütung nach Gruppe VII Td. A. 

Bewerbungen mit übl Unterlagen 
und Lichtbild un gehend erbeten an 
Stadtſparkaſſe zu Ellrich (Südharz) 


Wir ſuchen zum 1. April d. J. 


2 Sparkaſſenangeſtellte 


mit Fachkenntniſſen. Beſoldung er- 
folgt nach Gr. VIII bzw. VII der TO. A. 
Bewerbungen mit Lichtbild und den 
üblichen Unterlagen find der Spar⸗ 
kaſſe einzureichen. 
Sparkaſſe der Stadt Teterow 
(Mecklenburg). 


Für die hieſige Stadthaupt⸗ und 
Steuerkaſſe wird zum Antritt 
ſpäteſtens am 1. April 1939 


ein Buchhalter 


geſucht. Es kommen Angeſtellte mit 
gründlichen Fachkenntniſſen in Frage. 
Beherrſchung der Durchſchreibebuch⸗ 
führung. Vergütung nach Gruppe VII 
der Tarifordnung A. Hoyerswerda 
tft Kreisſtadt, Ortsklaſſe 8 Bewer⸗ 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
und Lichtbild fofort erbeten. 
Hoyerswerda, 14. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Lindau. 


88. Bürogehilfe(gehilfin), 


ev., nicht über 25 Jahre, für Rentei . 
verwaltung zum 1. 4 1939 geſucht 
möglichſt in Kataſter- und Grund 
buchſachen erfahren, Zeichenkenntniſſe 
erwünſcht. Bewerbungen mit Licht⸗ 
bild und Gehaltsanfrrüchen an 

Fürſtlich Salm Horſtmar'ſche Rent⸗ 
kammer in Coesfeld (Weſtfalen). 
Dee ö eee 


Bei der Kreiskommunalkaſſe des 
Kreiſes Land Hadeln in Diterndorf 
iſt die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


zu beſetzen. Die Anſtellung erfolgt 
nach den Beſtimmungen der TO. A 
mit einer Vergütung nach Gruppe VII. 
Aufrückungsmöglichkeit nach Gr. Vlo 
iſt bei beſtimmten Vorausſetzungen 
gegeben. Für die Einſtellung kommen 
nur ſolche Bewerber in Frage, die 
in einer Kreiskommunalkaſſe oder 
anderen gleichwertigen Kaſſen gründ- 
lich ausgebiidet worden ſind. Der 
Stelleninhaber muß in der Lage ſein, 
den Kaſſenleiter in Behinderungs ; 
fällen zu vertreten Otterndorf liegt 
an der Eiſen zahnſtrecke Hamburg — 
Cuxhaven und gehört zur Ortskl B. 
Bewerbungsgeſuche mit ſelbſtgeſchr. 
Lebenslauf, begl. Zeugnisavpſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung ſind umgehend an mich 
einzureichen. 
Otterndorf (Niederelbe), 
den 16 Februar 1939. 
Der Landrat 
des Kreiſes Land Hadeln 

— Kreiskommunalverwaltung —. 


Bei der hieſigen Gemeinde- und 
Amtsverwaltung iſt die Stelle eines 


Angeſtellten 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. Es 
kommt nur ein ſeloſtändig arbeitender 
Angeſtellter in Frage, der mit allen 
Geſchäften einer Gemeinde und 
Amtsverwaltung einſchließl. Kaſſen ; 
weſen vollſtändig vertraut iſt. Be. 
ſoldung Gruppe 7. Bewerbungen 
mit Lebenslauf und Zeugnisabſchr. 
ſowie Lichtb. werden umgeh. erb. an 
Amts: und Gemeindeverwaltung 
Schermcke (Kreis Wanzleben). 


Zum möglichſt baldigen Eintritt 
ſuchen wir 


einen Sparkaſſen⸗ 
angeſtellten. 


Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen umgehend erbeten an 
Städtiſche Sparkaſſe Neviges 
(Rheinland), 
Kreis Düſſeldorf⸗Mettmann. 


An der Städtiſchen Oberſchule für Jungen 
in Bad Honnef am Rhein iſt Oſtern 1939 eine 


Studienratsſtelle 


zu beſetzen. 
Engliſch, 
Leibesübungen. 
lagen baldigſt erbeten. 


Erforderlich Erdkunde 1, ferner Deutſch, 
Latein oder Mathematik l, 


dazu möglichſt 


Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 


Der Bürgermeiſter. 


Studienratsſtelle 


zu beſetzen an der Walter⸗Flex⸗ Schule (Städt. Oberſchule für Jungen). 
Erforderlich: Lehrbefähigung für Religion und Latein mit beliebigem 
dritten Fach. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſofort einreichen. 


Der Oberbürgermeiſter der Stadt Naumburg (Saale). 


An der Horſt⸗Weſſelſchule (Oberſchule 
Oldesloe (Holftein) tft zum 1. April die Stelle eines 


in Bad 


für Jungen) 


Muſilſtudienrats 


zu beſetzen. Bewerbungen mit den übl. Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 


Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 iſt an der 
Jahnſchule — Oberſchule für 
Jungen — in Hagen (Weſtfalen) 
die Stelle 


eines Studienrats 


für Muſik und Deutſch zu beſetzen. 
Jüngere Studienräte u. Studien; 
aſſeſſoren, die anſtellungsfähig 
ſind, oder bald angeſtellt werden 
können, werden gebeten, ihre 


Bewerbung mit den üblichen 

Unterlagen nebſt Lichtbild bal 

digſt an mich einzureichen. 
Hagen (Weſtf.), d. 10 Febr. 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 
.: Dr. Dönneweg. 


J. V 


Landerziehungsheim Marquart⸗ 
ſtein (Oberbayern) ſucht zum Anfang 
des Schuljahres einen 


Studienaſſeſſor 


für Mathematik und Phyſik (beides 
für Oberſtufe). Erwünſcht tft Unter ⸗ 
richts u. Heimerfahrung. Nattonal⸗ 
politiſche Zuverläſſigkeit u. lebendiges 
Intereſſe für Jugendpſychologie und 
Jugendführung in einem Land: 
erztehungsheim iſt Vor aus ſetzung 
Anfangsgehalt 150 % zur freien 
Station. 


Gartenbaulehrerin 
für großen Schulgarten einer 
Städtiſchen Haushaltungsſchule 
ſofort geſucht. Meldungen unter 
ZU 2749 an die Geſchäftsſt. d. Bl. 


Zum 1. April ſuche ich für mein 
ſtaailich genehmigtes Töchterheim 
eine jüngere techniſche 


Lehrerin 


für Kochen und Handarbeiten, 
Schneidern. Dem Angebot ſind 
Lebensl., Zeugn. u. Bild beizufügen. 
Töchterheim Haus Gudrun, 
Wernigerode (Harz). 


für Deutſch, Geſch. 
Stud. Af + (Latein) und Biol., 
Chemie (Turnen) für Oſtern 1939 ge⸗ 
ſucht. Angebote mit Zeugnisabſchr., 
Lebensl., Lichtbild und Gehaltsanſpr. 
erbeten an Butterſche priv. höh Lehr⸗ 
anſtalt, Hirſchberg (Rieſengebirge). 


Mittlere Privatſchule Joachimsthal 
(Uckermark), Klaſſe 1—6, ſucht zum 
1. April oder 1. Mai 


Mittelſchullehrerin 
od. Stud.⸗Aſſeſſorin 


für Mathematik, Biologie, Chemie, 
welche auch den Unterricht in Turnen 
(Mädchen) und Muſik übernehmen 
kann. Bewerbungen mit den übl. 
Unterlagen unter B G 2935 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Als Erzieher und zur Beaufſichtigung 
der Schularbeiten unſerer Schüler 
ſuchen wir für 15. April 1939 eine 


Lehrkraft 


mit guten Kenntniſſen in Latein, 
Engliſch und Mathematik. Lehr 
berechtigung nicht erforderderlich. 
Anerbieten mit Lebenslauf, Zeug- 
niſſen und Bild erbeten an das 


Pädagogium zu Glauchau. 


An den hieſigen anerkannten 
Mittelſchulen ſind 


zwei Lehrerſtellen 


zu beſetzen. Für die am 1. 4. 1939 
zu beſetzende Stelle muß der Bewerber 
folgende Lehrbefähigung haben: 
Mathematik; erwünſcht Erdkunde und 
Phyſik. Für die am 1. 10. 1939 zu 
beſetzende Stelle iſt folgende Lehr⸗ 
defähigung erforderlich: Mathematik, 
Phyſik und Chemie (Ergänzung in 
Engltſch) Bewerbungen mit Lebensl., 
Lichtb., begl Zeugnisabſchr., Nachw. 
der ar. Abſt. und der Zugehörigkeit 
zur NSDAP. oder deren Gliede⸗ 
rungen ſind umgehend an den Ober- 
bürgermeiſter, Abt. B, zu richten. 

Hanau (Main), 16 Februar 1939. 

Der Oberbürgermeiſter, Abt. B. 

J. V.: gez. Junker. 


IE 


In Wilhelmshaven iſt die Stelle des Stadtbaurats 
mit der Amtsbezeichnung 


Stadtbaudirektor 


ſofort zu beſetzen. Wilhelmshaven hat jetzt etwa 110000 Ein⸗ 
wohner und ſteht vor einer großen Entwicklung. Der Bau- 
direktor wird die beſtehende Stadt umzugeſtalten und im 
Zuſammenhang mit ihr eine neue Stadt aıfzubauen haben. 
Bei der Größe der Aufgabe kommen nur im Städtebau 
bewährte, künſtleriſch und techniſch beſor ders begabte Be ⸗ 
werber mit der Befähigung zum höheren bautechniſchen 
Verwaltungs dienſt in Frage. Beſonderer Wert wird darauf 
gelegt, daß der Bewerber in längerem Dienſt bei einer 
ſtädtiſchen oder ſonſtigen Behörde die Fähigkeit zur Leitung 
einer großen Baubehörde und Verſtändnis für die mit der 
Umgeſtaltung und dem Aufbau einer Studt verbundenen 
Verwaltungsfragen bewieſen hat. Der Bedeutung der Stelle 
entſprechend ſoll der Baudirektor Beigeordneter ſein und 
nach Gruppe A1 a der Reichsbeſoldungs ordnung beſoldet 
werden. Bewerber müſſen die Vorausſetzungen für die 
Bekleidung eines gememdlichen Ehreramtes erfüllen und 
die Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos für 
den Nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 

Die Bewerbungen werden ſofort, ſpäteſtens bis zum 
10. März 1939, erbeten. Ihnen find ein ausführlicher Lebens; 
lauf, Belege über die bisherige Tätigkeit unter Beifügung 
beglaubigter Zeugnisabſchriften, der Nachweis der deutich- 
blütigen Abſtammung für den Bewerber und ſeine Ehefrau 
und ein Lichtbild beizufügen. 


Wilhelmshaven, den 18. Februar 1939. 
der Oberbürgermeiſter. J. V.: Dr. Kellerhoff. 


Afghan 


Bei der Stadtverwaltung Hindenburg (Oberſchleſien) — 130000 Ein- 
wohner, Ortsklaſſe B — tft die Stelle eines nach Gruppe A 3b beſoldeten 


Stadtamtmanns 


mit Aufrückungsmöglichkeit in eine Oberamtmannſtelle (Gruppe A2 d) 
zu beietzen. Die Bewerber müſſen eine anerkannte Beamtenfachſchule 
beſucht und die Prüfung für den gehobenen mittleren Verwaltungsdienſt 
mit gutem Erfolge beſtanden haben, ferner die Fähigkeit zu leitender 
organiſatoriſcher Tätigkeit ſchlüſſig nachweiſen können. 

Den Bewerbungen ſind Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriſten 
und eigener Tätigkeit entſtammende Entwürfe organiſatoriſcher Art 
beizufügen. Die Anſtellung iſt durch den Nachweis ariſcher Abſtammung 
(auch der Ehefrau) und politifcher Zuverläſſigkeit bedingt. 

Hindenburg (Oberſchleſien), den 16. Februar 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. 
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. Bür_die ftädtifche Waſſerwerksverwaltung wird zum 1. April 1939 
für die Buchhaltung ein bilanzficherer 


kaufmänniſcher Angeſtellter 


mit Bezahlung nach Gruppe VIb TO A geſucht. 

Ariſche und politiſch zuverläſſige Bewerber, die mehrjährige praktiſche 
Erfahrungen in ähnlichen Betrieben haben und vollkommen ſelbſtändig 
arbeiten können, wollen Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild bis zum 5. März 1939 an den Unterzeichneten einreichen. 

Lutherſtadt Wittenberg. den 17. Februar 1939. 


Der Dberbürgermeiſter. 


Geſucht werden zum baldigen Eintritt 


zwei Verwaltungsangeſtellte, 
ein Kaſſenangeſtellter. 


Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII, ſofern die I. Verwaltungs prüfung 
abgelegt iſt nach Gruppe VII der TO A, Ortsklaſſe A. 

Es kommen nur Bewerber in Frage, die über ausreichende Er- 
fahrungen und Kenntniſſe auf allen Gebieten der Kommunal bzw. Kaſſen⸗ 
verwaltung verfügen und ſelbſtändige Arbeit leiſten können. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung) ſowie Angabe 
der früheſten Dier ſtantritts möglichkeit umgehend erbeten. 

Hilden bei Düſſeldorf, den 15 Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Schomburg. 


An der Oeffentlichen Oberſchule für Jungen und Mädchen — 
5klaſſige Zubringeſchule — in Rees (Rhein) tft ſofort die Stelle eines 


Oberſtudienrats 


als Anſtaltsleiter zu beſetzen. Lehrbefähigung beliebig. Beſoldung nach 
ſtaatlichen Sätzen und Grundſätzen, Orte klaſſe B 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriſten und Lichtbild erbittet 


Landrat des Kreiſes Rees in Weſel. 


Diplom⸗Handelslehrer (in) 


zum 1. April 1939 vorwiegend für betriebswirtſchaftliche Fächer geſucht. 
Nur Vormittagsunterricht, Ferien wie an öffentlichen Schulen. 


Dr. Zimmermannſche Privat⸗Handelsſchule, Koblenz (Rh.). 


An der Städtiſchen Gewerbeſchule (Berufsſchule) in Seeſtadt Roſtock 
ſind zum 1. April 1939 folgende Stellen zu beſetzen: 


1. zwei Gewerbeoberlehrer 1 der Metall- 
2. ein Gewerbeoberlehrer für die Klaſſen der Ma⸗ 


= i ſchinenbauer und Kraft⸗ 
ahrzeughandwerker, 


3. ein Gewerbeoberlehrer für das Bekleidungsgewerbe. 


Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3d der Meckl. Befoldungg- 
ordnung (3300 - 5500 %) zuzüglich Wohnungegeld Ortsklaſſe B. Die 
Bezüge unterliegen den geſetzlichen Kürzungen. 

Die Stellen zu 1 ſind für im Flugzeugbau ausgebildete Lehrkräfte 
mit einem Beſolduugszuſchuß von 600 „% ausgeftattet. Noch nicht im 
Flugzeugbau ausgebildeten Bewerbern iſt Gelegenheit geboten, ſich 
darin auszubilden. 

Es ſind weiter zum 1. April 1939 zu beſetzen die Stellen von 


zwei Gewerbelehrerinnen arne oe 


Die Anſtellung erfolgt auf Privatdienſtvertrag mit einer Vergütur g 
nach Gruppe VIb der Tarifordnung A für Gefolgſchafts mitglieder im 
öffentlichen Dienſt 


Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften, einem ſelbſtgeſchr. Lebenslauf 
und einem Lichtbild find an das unter zeichnete Perſonalam t einzureichen. 
Der Oberbürgermeiſter der Seeſtadt Noitod (Perſonalamt). 


Geſucht zum 1. April 1939 


eine Turnlehrerin (Oberſchullehrerin) 


für die Erneſtinenſchule in Lübeck (Oberſchule für Mädchen). 

Erwünſcht iſt ein wiſſenſchaftliches Fach und die Lehrbefähigung für Rudern. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild find 

umgehend an das Schulamt in Lübeck, am Bahnhof 12/14, zu richten. 
Lübeck, den 9. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter der Hanſeſtadt Lübeck — Schulamt —. 


Mehrere 38 „ in Gr. Burg⸗ 
2 wedel über Hannover cht 
Studienaſſeſſorinnen 1. 4. oder etwas ſpäter oe 


(Fächer beliebig) geſucht zum 
12. April 1939. Bewerbuugen mit 
Lichtbild erbeten von priv. höherer 
Mädchenſchule, Oſterburg (Altmark) 


Suche zum 1 April 


Hauslehrerin 


für Tertianer (Oberſchule) aufs Land 
(Oſtpr). Angebote unter E A 3792 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Unterzeichneten einzureichen. 


Stellenausſchreibung. 
Für die hieſige ſtädtiſche Berufsſchule werden geſucht: 


2 Diplom⸗Handelslehrer (innen), 
1 Fachvorſteher für das Baugewerbe. 


Beſoldung nach GBG., Orts klaſſe A. Sonderzuſchlag 5%. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind an den 


Duisburg, den 17. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. J. V.: Rouenhoff. 


in Vollheimpraxis erfahrene 


Jugendleiterin 


für Erziehungs abteilung, mehrere 
tüchtige evangeliſche 


Kindergärtnerinnen 
oder auch Kinderpflegerinnen. Be⸗ 
werbungen mit Lebenlauf, Zeugnis» 
abſchriften und Lichtbild an 

Paſtor Badenhop. 
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Wir ſuchen per ſofort einen tüchtigen 


Hauptzweigſtellenleiter 


für unſere neu errichtete Hauptzweigſtelle in Karlshagen auf Uſedom. 
Geſucht wird zielbewußter, organiſatoriſch befähigter Sparkaſſenfachmann. 
1. Fachprüfung Bedingung. Vergütung erfolgt nach Gr. VI TO. A, Ortskl. B. 
Ferner wird gezahlt: 
Verzählgeld jährlich T ! mmh 
und Auf wandsentſchädigung 3. Z. jährlich.. . . 120 RM. 
Bewerbungen find mit ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild und Nachweis der ariſchen Abſtammung einzureichen. 


Kreisſparkaſſe zu Swinemünde. 


Zu möglichſt ſofort, ſpäteſtens 1. April 1939 werden bei der hieſigen 
Gemeindeverwaltung g 


ein Kaſſenangeſtellter, 
ein Verwaltungsangeſtellter 


eingeſtellt. Bewerber müſſen in der Lage ſein, den Rendanten bzw. den 

Sekretär zu vertreten. Gefordert werden insbef. gute Kenntniſſe im Kaſſen⸗ 

weſen bzw. im Fürſorge⸗, Melde- und Erfaſſungsweſen. Beſoldung nach 

Gruppe VI des PrAT. Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit Lichtbild, Leben- 

lauf und erforderlichen Unterlagen ſofort erbeten. 

Der Bürgermeiſter des ee Bad Suderode (Harz). 
ericke. 


EfAü— . ——.. . — — — — 
Die Stadt Soeſt (Weſtf) ſucht für ihre Stadthauptkaſſe zum baldigen Eintritt 


einen Kaſſenangeſtellten, 


der gründliche Kenntniſſe und praktiſche Erfahrungen im geſamten 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen beſitzt und möglichſt mit der neuzeitlichen 
Maſchinenbuchhaltung vertraut iſt. Vergütung nach Gruppe VIII TO. A, 
nach beſtandener 1. Verwaltungsprüfung Gruppe VII TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften und dem Nachweis der ariſchen Abſtammung (gegebenenfalls 
auch der Ehefrau) ſind umgehend einzureichen. 

Soeſt (Weſtfalen), den 14. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Demmin (Pomm.), rd. 16000 Einwohner, iſt 
die Stelle des hauptamtlichen Kaſſenverwalters, der die Amtsbezeichnung 


Stadtinſpektor 


führt, ſofort zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt zur Zeit nach Gr. A4 c? 
RB0., Orts klaſſe B. Für die Stelle kommt nur ein tüchtiger, umſichtiger 
und organiſatoriſch begabter Kaſſenfachmann, der jahrelange praktiſche 
Erfahrungen nachweiſen kann, in Frage. Ablegung der 1. und 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung Bedingung. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 


der Bürgermeiſter. 
Bei der hieſigen Stadtverwaltung iſt zu ſofort die 


Stelle eines Stadtinſpektors 


zu beſetzen. Bewerber, die die Prüfungen A und B abgelegt haben und 
umfangr. Kenntn. und Erfahr. auf dem Gebiete des Steuer-, Finanz-, 
Rechnungs- und Fürſorgeweſens nachweiſen können, werden gebeten ihre 
Bewerbung mit Lebensl., Zeugnisabſchr., Lichtbild und Nachweis der 
ariſchen Abſtammung umgehend bei dem Unterzeichneten einzureichen. 
Beſold ung erfolgt nach Gruppe A4 c? der RBO., Ortsklaſſe C. 

Daſſow (Meckl.), den 14. Februar 1939. Der Bürgermeiſter. 
A 


NINA NINE 


Beamten⸗Austauſch! 


Gemeindeverwaltung mittlerer Größe im 
Rheinland möchte einen Oberſekretär 
gegen einen entſprechenden Beamten einer 
anderen Gemeinde austauſchen. Angebote 
unter W 1792 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 
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An der Berufsſchule des Kreiſes Lüdinghauſen werden zu 
Oſtern dieſes Jahres geſucht: 


ein Direltor⸗Stellvertreter, 


eine Gewerbelehrerin für Hauswirtſchaft, 
eine Gewerbelehrerin für Nadelarbeit. 


Bewerbungen mit den nötigen Unterlagen ſind einzureichen an: 
Berufsſchuldirektor Höcker, Werne an der Lippe. 


Stellenausſchreibung. 
An der gewerblichen Berufsſchule in Duisburg ſind die Stellen für 


vier Gewerbeoberlehrer 


zu beſetzen, und zwar: 

a) zwei Stellen für das Baugewerbe, insbeſondere für 
den Unterricht in den Klaſſen der Maurer und den 
Aufbaulehrgängen für das Baugewerbe, if 

b) eine Stelle für den Unterricht in Elektrikerklaſſen, 
ſowie in Meiſterkurſen und Aufbaulehrgängen für 
Elektrotechnik, 

c) eine Stelle für das Metallgewerbe. 

Der Bewerber muß in der Lage ſein, in den Klaſſen der 
Werkſtoffprüfer und Lehrlinge in chemiſchen Laboratorien 
|| und in den Abendkurſen der Chemotechnik zu unterrichten. 
Planmäßig angeſtellte Lehrkräfte können übernommen werden. 


Beſoldung nach Gr. III GG., Ortskl. A, Sonderzuſchlag 5 %. 

Bewerbung mit lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung und politiſchen 
Betätigung ſind umgehend an den Unterzeichneten einzureichen. 


Duisburg, den 1. Februar 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
J. V.: Rouenhoff. 


An den Städtiſchen Berufsſchulen der Kreis- und Garniſonſtadt 
Bartenſtein (Oftpr.) — 12000 Einwohner, 45 Minuten Schnellzug 
von Königsberg (Pr) — ſind ab ſofort oder 1. April 1939 folgende 
Planſtellen zu beſetzen: 


„ Gewerbeoberlehrer far das metangewerbe 


(Schloſſer, Schmiede, Elektriker, Klempner). Die Planſtelle iſt mit 
einem Beſoldungszuſchuß von 600 %% verbunden. Aufrückung 
in eine Fachvorſteherſtelle wird in Ausſicht geſtellt. Befähigung zur 
Leitung von Luftfahrtlehrgängen erwünſcht. 


„ Gewerbeoberlehrer un Lederde werkes 


(Schneider, Schuhmacher, Sattler). 
Die Bewerber werden ſofort in die Planſtellen mit Beſoldung nach 8 9 
GBG. (Ortsklaſſe 8) eingeſtellt Bei Bewährung wird feſte Anftellung 
in 2 Monaten, bei Feſtangeſtellten evtl. ſofort zugeſichert. Umzugskoſten 
werden erſtattet. Bartenſtein iſt eine aufſtrebende Induſtrieſtadt mit 
höheren Schulen, Mittelſchulen uſw. und günſtigen Eiſenbahnverbindungen. 
Die Städt. Berufsſchulen (850 Schüler, 40 Fachklaſſen) ſind beruflich voll 
ausgebaut und in einem modern eingerichteten Neubau mit Holz und 
Metallwerkſtätten, Phyſikſaal, Luftfahrtlehrgängen uſw. untergebracht. 
Es beſteht Gelegenheit, bezahlte Ueberſtunden zu ertellen. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugniſſen über Praxis und Ausbildung 
uſw. find umgehend an den Unter zeichneten zu richten. 

Bartenftein (Oſtpreußen), den 15. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
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An der hieſigen Berufsſchule tft zum 1. April 1939 die Planſtelle 


eines Handelsoberlehrers 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 3 GBG. mit 
einer ruhegehaltsfähigen Stellenzulage von 400 %%. Bewerbungen 
mit den erforderlichen Unterlagen werden umgehend erbeten. 
Pritzwalk, den 15. Februar 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Zum mögl. bald. Eintritt ſuchen wir 


einen Sparkaſſen⸗ 
angeſtellten 


mit gründl. Fachausbildung, II. Fach⸗ 
prüfung erwünſcht, Beſoldung nach 
Gruppe VIb TO A; 


einen Sparkaſſen ⸗ 
angeſtellten 


als Vertreter des Leiters einer Zweig⸗ 
ſtelle an der Moſel, J. Fachprüfung 
erwünſcht, Beſold. nach Gr VII TO. A; 


mehrere Sparkaſſen⸗ 
angeſtellte 


für die Maſchinenbuchhaltung und 
den Schalterdienſt, J. Fachprüfung 
erwünſcht, Beſoldung nach Gr. VIII, 
evtl. Gruppe VII TO. A 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbeten an die 


Kreisſparkaſſe Bernkaſtel 
in Bernkaſtel⸗Kues (Moſel). 


Bei der Kreisverwaltung Saar- TO 


burg iſt die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


ſofort zu befegen. Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VII oder VID TO. A, 
je nach abgelegten Prüfungen und 
Leiſtungen, Ortsklaſſe 8B. Bewerber, 
die gute Erfahrung im Etats ⸗ und 
Rechnungsweſen beſitzen, werden 
bevorzugt. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und dem Nachweis der deutſchblütigen 
Abſtammung ſofort erbeten. 
Saarburg (Bez Trier), 11. 2. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 
J. V.: gez. Eibes. 


Bet der Kreis verwaltung Alfeld 
(Ortsklaſſe B) iſt zum 1. April 1939 
die Stelle eines 


Rechnungsprüfers 


zu beſetzen. Kenntn. im kommunalen 
Prüfungsweſen find erwünſcht. Ver⸗ 
gütung nach Vergütungsgruppe VI b 
TO. A. Bewerbungen mit Lebens - 
lauf, begl. Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 
Alfeld b Hannover, 15. 2. 1939. 
Der Kreisausſchuß 
des Landfreifes Alfeld. 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt ſofort 


eine Kaſſen⸗ 
angeſtelltenſtelle 


nach Verg.⸗Gr. VII TO. A und 


o eine i 
angeſtel VIII TO. A 
zu beſetzen. Zu a iſt die Ablegung 
der I. Verwaltungsprüfung und Er- 
fahrungen im Kaſſenweſen erforder- 
lich. Der Verwaltungsangeſtellte muß 
mit den einſchlägigen Verwaltungs · 
arbeiten vertraut fein. Nach Ab⸗ 
legung der J. Verwaltungsprüfung 
erfolgt Beſoldung nach Verg. Gr. VII 
TO. A. Bewerbungen find mit den 
übl. Unterl. umgeh. zu richten an die 


Stadtverwaltung Wipperfürth. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
ſofort, ſpäteſtens jedoch zum 1.4. 1939, 


eine Angeſtelltenſtelle 


für die Kaſſe und Steuerverwaltung 
zu beſetzen. Bewerber, die über 
Erfahrung im Kaſſen⸗ und Steuer⸗ 
weſen verfügen und ſelbſtändig zu 
arbeiten vermögen, wollen Be⸗ 
werbung mit ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften und Nachweis der ariſchen 
Abſtammung bis zum 28. d. M 
einreichen. Vergütung rach Gr. VIII 
TO. A. Vergütung nach Gr. VII bei 
abgelegter Prüfung möglich. Ortskl. C. 

Schalkau (Thür), 13. Febr. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum 1. April 1939 wird bei der 
hieſig. Stadtverwaltung ein tüchtiger 


Vermaltungsgehilfe 


geſucht, der mögl. in allen Zweigen 
der Verwaltung, beſonders aber im 
Polizei-, Standesamts- u. Kaſſen⸗ u. 
Rechnungsweſen ausgebildet iſt und 
ſelbſtändig arbeiten kann. Die Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gruppe VIII der 

. A, bei Bewährung iſt höhere 
Beſoldung nach Gruppe VII der TO. A 
nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungen ſind umgehend mit 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften und 
Lebenslauf an den unterzeichneten 
Bürgermeiſter einzureichen. 

Bomſt, den 8. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter der Grenzſtadt 
Bomſt, Gau Mark Brandenburg. 


o0o....uuuuu.uu.90s0... 
Bei der Kreisverwaltung ſind ſofort 


2Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Bei guten Kenntniſſen 
Vergütung nach Gruppe VII mit Auf⸗ 
rückung nach VIb TO. A. Ueber⸗ 
nahme in Sekretärſtellen möglich. 
Bewerbungen mit Unterlagen, aus 
denen auch die bisherige Beſchäftigung 
erſichtlich ſein muß, find ſofort 
einzureichen. 

Der Landrat des Kreiſes 

Jägerndorf (Sudetenland). 
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Die Gemeinde Großörner ſucht 
für die Hauptkaſſe einen tücht. und 
zuverl, fachlich gut vorgebildeten 


Beamten 
als Kaſſenleiter. 


Beſoldung: Gruppe 7a (Sekretär) 
der Beſ.-Ordnung A. Dienſtantritt: 
1. 4. 1939. Angeb. unter Beifügung 
eines ſelbſtgeſchr. Lebensl. u. Zeug⸗ 
nisabſchriften ſind zu richten an den 
unter zeichneten Bürgermeiſter. 

Vorbedingung: Mitghliedſchaft der 
NSDAP. und abgelegte I. Ver⸗ 
waltungsprüfung. 

Der Bürgermeiſter 
der Gemeinde Großörner 
(Mansfelder Gebirgskreis). 


Bei der hieſigen Amtsverwaltung 
— Amtskaſſe — (rd. 8000 Seelen) 
iſt vom 1. April 1939 ab 


eine Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. V 
des Pr. Angeſt.⸗Tarifs, Ortskl. C. Be⸗ 
dingung: Ausreichende Kenntniſſe im 
gemeindlichen Kaſſenweſen. Bewer⸗ 
bungen mit allen erforderlichen Unter⸗ 
lagen find zu richten an Herrn Amts⸗ 
bürgermeiſter in Sundern, Kreis 
Arnsberg (Weſtfalen). 


An der Kreisberufsſchule Calau (Niederlauſitz) ſind ſofort oder 
ſpäter folgende Planſtellen zu beſetzen: 


ein Fachvorſteher für Metallgewerbe, 

eine Fachvorſteherin für Hauswirtſchaft, 
ein Handelsoberlehrer für Verkäufertlaſſen, 
ein Gewerbeoberlehrer für Metallgewerbe, 
ein Gewerbeoberlehrer für Holzgewerbe, 
ein Gewerbeoberlehrer für Laboranten. 


Beſoldung und Zureiſekoſten nach dem GBG. Ortsklaſſe B. Bewer⸗ 
bungen mit vollſtändigen Unterlagen ſind an das Kreisberufsſchulamt 
in Calau (Niederlauſitz) zu richten. 8 


Der Landrat des Kreiſes Calau (Niederlauſitz). 


Die Gewerbliche Berufsſchule Weſermünde 


ſucht zum 1. Oktober oder früher 


einen Gewerbeoberlehrer 


für die Klaſſen der Maler und Graphiker. Die Stelle iſt 


mit einem Beſoldungszuſchuß von 600 3% ausgeſtattet. 
Bewerber, die die Anſtellungsfähigkeit für Preußen haben 
und geprüfte Malermeiſter ſind, erhalten den Vorzug; 


einen Gewerbeoberlehrer 


für Metallarbeiterklaſſen. Erwünſcht tft die Befähigung 
für Handwerkerklaſſen des Metallgewerbes (Schloſſer, 
Schmiede, Automechaniker). 

Bewerbungen mit allen Unterlagen (Lichtbild, ſelbſt⸗ 
geſchriebener Lebenslauf uſw.) ſind einzureichen an den 


Sberbürgermeifter der Stadt Weſermünde. 
Weſermünde, den 15. Februar 1939. 


An den Städtiſchen Berufs- und Berufs fachſchulen der Stadt Liegnitz 
ſind zum 1. April 1939 folgende Planſtellen zu beſetzen: 


eine Gewerbelehrerin (möglichſt Schneidern und Haus · 


wirtſchaft), 


ein Gewerbeoberlehrer e over Mein, 
ein Handelsoberlehrer. 


Die Schule umfaßt zur Zeit 3500 Schüler und beſteht aus einer gewerb- 
lichen, kaufmänniſchen Berufsſchule, einer haus wirtſchaftlichen Berufs- 
ſchule, Haushaltungsſchule, Handels- und Höheren Handelsſchule. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Erklärung über 
ariſche Abſtammung, Logenzugehörigkeit uſw. ſowie Lichtbild ſind bis 
ſpäteſtens 10. März d. J. an den Unterzeichneten einzureichen. 
Liegnitz, den 11. Februar 1939. 


der Dberbürgermeiſter. 


Für die Gewerbliche Berufsſchule des Kreiſes Schlüchtern (Reg.- 
Bezirk Kaſſel) werden für ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 1939 


zwei Gewerbeoberlehrer 


der Fachrichtung: Metalle, Holz⸗ oder Baugewerbe geſucht. 


Planſtellen. Beſoldung nach $ 3 GBG. Orteklaſſe B. 

Schlüchtern liegt an den Bahnſtrecken Frankfurt (Main) — 
Bebra und Elm — Gemünden zwiſchen Speſſart, Vogelsberg und 
Rhön. In der Kreisſtadt Schlüchtern befindet ſich eine Deutſche 
Oberſchule in Aufbauform für Jungen. 

Dem Geſuche find beizufügen: Lebenslauf, Lichtbild, be- 
glaubigte Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung 
für den Bewerber und, im Falle der Verheiratung, ſeine 
Ehefrau. Bewerbungen ſind baldigſt einzureichen. 


Schlüchtern (Reg.-Bezirk Kaſſel), den 16. Februar 1939. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Bei der Stadtverwaltung Treuburg 
(Oſtpreußen) find ſobald wie möglich 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen, und zwar für das Etadt- 
bauamt und die Hauptverwaltung. 
Gefordert werden umfaſſende Kennt- 
niſſe im Haushalts, Kaſſen⸗-, Rech 
nungs- und Steuerweſen ſowie in 
der Fürſorgeverwaltung. Bewerber 
für das Stadtbauamt müſſen im 
Verwaltungsdienſt gut vorgebildet 
ſein Selbſtändiges Arbeiten iſt für 
beide Stellen Borausfegurg. Be⸗ 
ſoldung nach Gruppe VII der TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen und Lichtbild, unter gleich- 
zeitiger Angabe des früheſten Dienft- 
antritts, umgehend erbeten. 
Treuburg (Oftpr.), 17. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Eifen- 
berg (Thüringen), 11500 Einw., 
waldreiche Umgebung, ſind mögl. bald 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen Die Bewerber müſſen 
gute Kenntniffe im Steuer, Kaſſen 
und Rechnungsweſen bzw. im Er- 
faffungs- und Meldeweſen beſitzen. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
der TO. A, bei Bewährung und nach 
Ablegung der vorgeſchrieb. Prüfung 
nach Gruppe VII. Wohnungsgeld— 
zuſchuß nach Orts klaſſe C. 
Bewerbungen find mit den üb- 
lichen Unterlagen bis ſpäteſtens 
10. März d. J. einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 
der Stadt Eiſenberg (Thüringen), 

16. Februar 1939. 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 einen 


jüngeren Angeſtellten 


für unſere Sparkaſſe, und einen 


jüngeren Angeſtellten 
für unſere Stadthauptkaſſe. Die Ver- 
gütung erfolgt für beide Stellen nach 
Gruppe VI des PrAT., Ortsklaſſe B. 
Bewerbungen mit denüblichen Unter. 
lagen erbeten an die 

Verwaltung der Städt. Kaſſen 

zu Maſſow (Bezirk Stettin). 


Zum möglichſt baldigen Antrit 
ſuchen wir 


1. 1 jüng. ausgebildeten 
Sparkaſſenangeſtellten 
2. 1 tüchtige Stenotypiſtin. 


Beſoldung zu!: Gr. 5 evil 6 d. Pr AT 
zu 2: Gr. Areſp. 5 d. Pr AT. 
(Ortsklaſſe 50 je nach Leiſtung. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften u. Lichtbild um⸗ 
gebend erbeten. Pölitz hat land⸗ 
ſchaftlich gute Lage, liegt dicht bei 
Stettin und hat gute Verbindung 
nach dort, ſowie nach den Oſtſee⸗ 
bädern. 


Städt. Sparkaſſe Pölitz i. Pom. 


Wir ſuchen zum baldigen Dienft- 
antritt, ſpäteſtens 1. April 1939, 


2 Sparkaſſenangeſtellte 
mit guter Fachausbildung. Be ⸗ 
ſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen möglichſt mit Lichtbild 
erbeten an die 
Stadtſparkaſſe 
zu Woldenberg (Neumark). 


Bei der hieſigen Gemeinde- und 
Badeverwaltung iſt die Stelle des 


Kaſſenverwalters 


zu beſetzen. Kaſſenmäßige Vorbil⸗ 
dung iſt Bedingung. Beſoldung nach 
Gruppe VII TO. A. 

Oſtſeebad Grömitz (Holſtein). 
Der Bürgermeiſter. Sach au. 


Für das ſtädtiſche Rechnungs⸗ 
prüfungs- und Steueramt ſuche ich 
zum 1 April 1939 einen 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten, 


der die 1. Verw. Prüfung beſtanden 
haben muß. Vergütung wird nach 
Gr. VII TO. A gezahlt; Ortsk.aſſe C. 
Den Bewerbungen ſind die üblichen 
Unterl (Zeugn., Bild uſw) beizufügen. 
Stadthagen, 13. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Hamelberg. 


Zum 1. April 1939 ſuchen wir 
einen jüngeren 


Sparkaſſenangeſtellten 
oder eine Angeſtellte 


mit guten Fachkenntniſſen. Beſoldung 
nach Gruppe VIII evtl. VII TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen und Lichtbild 
ſind bis zum 28. Februar 1939 ein⸗ 
zureichen an die 
Gemeindeſparkaſſe 
Neukirchen⸗Vluhn in Neukirchen 
(Kreis Moers). 


Für die Gemeindeverwaltur g Gaters · 
leben, Kreis Quedlinburg, wird zum 
1. März 1939 ein jüngerer 


geſucht. Gefordert werden praktiſche 
Kenntniſſe in der allgem. Verwaltung 
und im Kaſſenweſen. Der Bewerber 
muß ſeiner Militärpflicht bereits 
genügt haben. Vergütung nach 
Gruppe VIII der TO. A. 

Gatersleben, Kreis Quedlinburg, 

den 15. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Stolte. 


Für die Kreisſparkaſſe wird zum 
1. April 1939 


ein Buchhalter 


mit guten Fachkenntniſſen geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen ſind unter Beifügung 
von Lebenslauf, Lichtbild u. Zeugnis⸗ 
abſchriften umgehend einzureichen 
Der Vorſitzende d. Kreis ausſchuſſes 
in Mohrungen (dftpreußen). 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeitellten 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
der TO. A, Ortsklaſſe C. Der Be- 
werber muß gründliche Kenntniſſe 
auf allen Gebieten der Gemeinde 
verwaltung beſitzen und insbeſon dere 
die Angelegenheiten des Standes- 
amts und des Fürſorgeweſens jelb- 
ſtändig bearbeiten können. 

Bewerbungen mit Lebens lauf und 
den üblichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen. 

Penzig (Oberlauſitz), 9. Febr. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädtiſchen Berufsſchule 
in Frauſtadt (Schleſien) find zum 
1. April 1939 die Planſtellen 

eines 


Gewerbeoberlehrers 


eir das Metallgewerbe, 
bi nes. 


Yiplomhandelslehrers 
ür die allgem. kaufm. Fächer. 
Haſchließlich Kurzſchrift und 
Maſchinenſchreiben 
zu beſetzen. Beſoldung nach dem 
GBG., Ortsklaſſe B. Bereits feſt⸗ 
angeftellie Lehrkräfte werden evtl. 
ohne Probezeit übernommen, ſonſt 
endgültige Anſtellung nach kurzer 
Probezeit. Nebenverdienſt durch Er- 
teilung nebenamtlichen Umerrichts 
möglich. Oberſchule und Mittelſchule 
für Knaben und Mädchen am Ort. 
Umzugskoſten nach ſtaatlichen Sätzen. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen bis fpäteftens 10. März 
1939 erbeten. 
Der Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Frauſtadt. 


Die Hauswirtſchaftliche Berufs- 
ſchule Oldenburg i. Oldb (Hauswirt- 
ſchafiliches Volljahr) ſucht zu Oſtern 
1939 mit Ausſicht auf Uebernahme 
in das Beamtenverhältnis 


1 Gewerbelehrerin 


für Kochen und Haus virtfchaft, 


1 Jugendleiterin. 


Bewerbungen mit Lebenslauf, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und 
Lichtbild ſind zu richten an das 

Schulamt 
der Stadt Oldenburg (Oldenburg). 
Der Oberbürgermeiſter. 


EL 
Provinzialverband Oſtpreußen ſucht 


Lehrerin 


für Hauswirtſchaft oder Nadelarbeit 
zum 1. April 1939 für die ſtaall. 
anerkannte Haushaltungsſchule zu 
Heiligenbeil. Beſoldung nach 
Vergütungsgruppe VII des PrAT. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind zu 
richten an den 

Oberpräſidenten d. Prov. Oſtpreußen 
(Verwaltung d. Provinzialverbandes) 

Königsberg (Pr.), Landes haus. 

5er 


An der zweijährigen Handels» 
ſchule der Stadt Duderſtadt iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Dipl.⸗Handelslehrers 


zu beſetzen. Feſtangeſtellte Lehrkraft 
wird ohne Probezeit übernommen. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe 
A 3e und 400 % Siellenzulage. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen find umgeh. einzureichen. 

Duderſtadt, den 15. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Private Haushaltungsſchule 
Haus Quickborn, Güſtrow (Meckl.) 
ſucht zum April 


ckechniſche Lehrerin 


für Nadelarbeit. Anerbieten mit 
Zeugniſſen und eee an 
Marie Lange. 


Für die ſtädtiſche Berufsſchule in 
Korbach (Bezirk Kaſſel) wird ſofort 
oder päter für die neugeſchaffene 
Planſtelle (4. Stelle) eine 


Gewerbeoberlehrerin 
od. techniſche Lehrerin 


für die haus wirtſchaf liche Abteilur g 
geſucht. Beſoldung nach 83 GBG. 
Umzugskoſtenbehilfe nach ſtaatlichen 
Grundſätzen. Eigenes Perufsſchul⸗ 
gebäude vorhanden. Korbach iſt 
aufſtrebende Kreisſtadt mit rund 
7400 Einw. Bewerbungen mit den 
übl. Unterl. ſind alsbald einzureichen. 
Korbach (Bezirk Kaſſel), 
den 3. Februar 1939 
Der Bürgermeiſter. 


An der beruflich voll ausgebauten 
Kreisberufsſchule Ohlau (Bezirk 
Breslau), Ortsklaſſe 8, iſt zum 
1. April 1939 zu beſetzen d 


1 Gewerbelehrerſtelle 


für das Metallgewerbe. 
Die Kreisberufsſchule verfügt über 
ein eigenes Schulgebäude, welches 
erheblich erweitert wird. Aufſteigende 
Fachklaſſen (Vormittagsunterricht) 
keine Dienſtreiſen. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen, Lichtbild und Nachweis 
der ariſchen Abſtammung ſind 
baldigſt einzureichen. 

Ohlau. den 15. Februar 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

Dr. Thiele, Landrat. 


An der ſtädt. Mädchenberufs⸗ und 
Berufsfachſchule iſt z. 1. 6. 1939 eine 


Gewerbelehrerinſtelle 


für Haus wirtſchaft zu beſetzen. 

Bewerbungen mit den üblich. Unter⸗ 

lagen werden erbeten. 

Marienburg (Weſtpr), d. 10. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Bezirksberufsſchule IV, 
Jeßnitz (Anhalt) — bei Deſſau —, 
ſind zum 1. April 1939 oder ſpäter 
folgende Planſtellen zu beſetzen: 


ein Gewerbeoberlehrer 
oder techniſcher Lehrer 


(Bau- oder Holzgewerbe), 


eine techniſche Lehrerin 


als Leiterin der hauswirtſchaftlichen 
Abteilung. 

Beſoldung nach der anhaltiſchen 
Beſoldungsordnung, Anrechnung 
bisheriger Dienf.jahre und ſofortige 
Uebernahme in das Beamtenver- 
hältnis zugeſichert. Die erforderlichen 
Unterlagen ſind einzureichen. 

Köthen (Anhalt) den 15 2. 1939. 

Der Landrat. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Mädchen in Warendorf (Weſtf.) 
iſt zum 1. 4. 1939 die Stelle einer 


Gewerbelehrerin 


für Hauswiriſchaft 
zu beſetzen. Fähigkeit zur Erteilung 


des Unterrichts in einem anderen 


Fach erwünſcht. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind baldigſt 
einzureichen 

Der Bürgermeiſter. 


Buchhalter 


für die Stadtwerke (Waſſer⸗, Gas- 
4. Stromverſorgung, letztere beiden 
ohne Erzeugungsanlage), bilanz ⸗ 
ſicher, vertraut mit der Durchſchreibe⸗ 
buchhaltung und allen einſchlägigen 
Büroarbeiten als Innenreviſor 
ſofort geſucht. Vergütung nach 

ID. A, Gruppe VIb, ſpätere Auf⸗ 
rückungsmöglichkeit nach V nicht 
ausgeſchloſſen. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, Zeug⸗ 
nisabſchriften, Lichtbild und Angabe 
des früheſten Eintrittstermins um- 
gehend erbeten. Bet Einftellung iſt 
der Nachweis der ariſchen Abſtam⸗ 
mung, gegebenen’alls auch für die 
Ehefrau, zu erbringen. 

Der Bürgermeiſter 


der Stadt Schönebeck (Elbe). 
Dr. Bauer. 
Für die hieſige 


Stadtſparkaſſe 
wird zum 1. April 1939 
ein tüchtiger 


Sparkaſſenangeſtellter 


mit gründl. Fachkenntniſſen geſuckt. 

Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 

To A. Bewerbungen mit Lichtbild 

und den üblichen Unterlagen (ein- 

ſchließlich Nachweis der ariſchen 

Abſtammung) umgehend erbeten. 
Hann. Münden, 11. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


3 Verwaltungs⸗ 
u. Kaſſengehilfenſtellen 


der Verg⸗Gr. VII find zum 1. April 
d. J. oder früher zu beſetzen. Ver. 
langt werden Kenntniſſe 

a) in der Allgem Verwaltung 
einſchl. Statiſtiken und Be⸗ 
triebe verwaltung, 
in der Stadthauptkaſſe, ins- 
beſondere Steuerbuchhaltung 
(Durchſchreibeverfahren) 
in der Sparkaſſenverwaltung, 
insbeſondere in der Buch 
führung und Gewandtheit im 
„Abfertigungsdienſt. 
Vollſtändige Bewerbungen mit Licht 
bild ſind ſofort einzureichen. 

Der Bürgermeiſter 

der Stadt Plathe (Pommern). 


b 


— 


C 


— 


Für die Stadthauptkaſſe wird zum 
alsbaldigen Antritt ein 


Kaſſenangeſtellter 


für die Buchhalterei und als Kaſſierer 
geſucht. Vergüt. nach Gruppe V bzw. 
I des PrAT. bzw. nach Gruppe 
VIII bzw. VII der TO. A. Bewer⸗ 
bungen ſind mit den erforderlichen 
Unterlagen erbeten. 
Kreisſtadt Friede berg (Neumart), 
den 10. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei meiner Kreiskaſſe iſt ſofort 


eine Buchhalterſtelle 


zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VIII 
mit Aufſtiegsmöglichkeit nach Gr. VII 
TO A; bei 1. Fachprüfung Gr. VII 
TO. A. Bewerber muß kaſſentechniſch 
gut vorgebildet und mit Maſchinen⸗ 
buchhaltung vertraut fein. Bewer- 
bungen mit den üblichen Unterlagen 
einſchl. Lichtbild ſofort erbeten. 
Weimar, den 15 Februar 1939. 
Der Landrat. 


SRSEBSRZBERBRRSBERBRRERM I 
deren Umwandlung in eine Mittel- 


Die Stadtverwaltung 
Zehdenick (Havel) ſucht 
zum baldigen Antritt 


mehrere 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


in den Dienſtſtellen: Steuer- 
u. Rechnungsamt, Etnwohner⸗ 
meldeamt, Werkskaſſe. Ver- 
gütung erfolgt nach Gr. VIII 
TO. A. Erwünſcht ſind gute 
Kenntniſſe im Verwaltungs- 
dienſt. Bewerb. mit Lichtbild, 
Lebenslauf u. Zeugnisabſchr. 
ſind umgehend einzureichen. 


Der Bürgermeiſter. 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 


zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Kaſſenangeſtellten 
u. eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe VIII TO A. Kenntniſſe 
in der allgemeinen Verwaltung, fo- 
wie Fertigkeit in Schreibmaſchine 
und Kur zſchrift find erforderlich. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find an den Unterzeich⸗ 
neten einzureichen. 
Lugknitz (Oberlauſitz), 
den 17. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Gemeindeverwaltung Berg- 
holz⸗Rehbrücke bei Pots dam tft zum 
1. April 1939 die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


(Buchhalters) zu beſetzen. Es kommen 
nur jüngere Bewerber im Alter bis 


zu 26 Jahren in Frage, die ihrer! 


Wehr⸗ und Arbeitsdienſtpflicht genügt 
haben. Gefordert werden gründliche 
Verwaltungskenntniſſe, insbeſondere 


Beherrſchung der Durchſchreibebuch⸗ 


haltung und des Kaſſen⸗, Rechnungs- 

und Steuerweſens. Beſoldung erfolgt 

nach Gruppe VI des PrAT 
Bewerbungen 


gehend erbeten. 


Bergholz⸗Rehbrücke, Poſt Reh ; 


brücke über Potsdam 2, 
den 15. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Oberhauſen 
(Rheinland) — Ortskl. A + 5% örtl. 
Sonderzuſch lag — ſucht 


. mehrere Angeſtellte 


für den Verwaltungs dienſt, 


», einen Angeſtellten 
für die Sparkaſſe. 
Beſoldung erfolgt nach der TO. A, 


Vergütungsgruppen VIII, VII od. VIb 


je nach Alter und bisheriger Tätigkeit. 
Bewerber, die über eine langjährige 
einſchlägige Praxis verfügen und eine 
Verwallungs prüfung abgelegt haben, 


werden bevorzugt. Bewerbungen mit;! 
ſelbſtgeſchr. Lebensl., Lichtb. u. begl. 


Zeugnisabſchr. ſind zu richten an den 
Oberbürgermeiſter 
Oberhauſen (Rheinland). 


einzureichen. 
iſt ein viel beſuchter Aus flugsort im 


— — —ũ—ä65A᷑— k — —ũU — 


mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild um 


zum 1. April d. J. geſucht. 
befähigung in Engliſch erforderlich, 


An der hieſigen Rektoratſchule 
ſchule bevorſteht, iſt demnächſt die 


Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die Lehr. 
befähigung für die naturwiſſenſchaft⸗ 
lichen Fächer; außerdem muß der 


Bewerber befähigt ſein, den Zeichen⸗ 


unterricht zu erteilen. Bewerbungen 
4 mit den üblichen Unterlagen und 


Lichtbild ſind an den Unterzeichneten 
Wiehl (Orts klaſſe B) 


Oberberg. Land (50 km öſtl. Köln). 
Wiehl (Bez. Köln), d. 10 Febr. 39. 
Der Bürgermeiſter. 
Kaufmann. 


An der ſtaatl. anerkannten ſtädt. 
Mittelſchule in Wanzleben (Bez. 
Magdeburg) iſt zum 1 Auguſt d. J. 
eine planmäßige Mittelfchullehrerin- 
ſtelle mit einer 


wiſſenſchaftl. Lehrerin 


zu beſetzen. Gefordert wird Be- 
fähigung zur Erteilung von ſprach⸗ 
lichem Unterricht, dringend erwünſcht 
iſt Neigung für Turnen, Hand- 
arbeiten und Zeichnen. Biologie⸗ 
Unterricht für Mädchen der oberen 
Klaſſen muß von der Dame über- 
nommen werden. Wanzleben iſt 
Kreisſtadt in unmittelbarer Nähe 
von Magdeburg und hat Bahn- und 
Autoberbindung nach Magdeburg. 
Bewerbungen umgehend erbeten. 
Wanzleben (Bez. Magdeburg), 
den 14. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Weſſel. 


An der anerkannten Städt. Mittel⸗ 


ſchule in Rotenburg (Hann.) Orts- 
klaſſe B, ſind zum 1. 4. 39 zu beſetzen: 


| 1 Mittelſchullehrerſtelle 


mit Lehrbefähigung für Mathe» 
matik und Erdkunde, erwünſcht: 
Neigung für Sport und Muſik. 


1 Mittelſchullehrerinſtelle 


mit Lehrbefähtgung für den tech⸗ 
niſchen Unterricht für Mädchen. 
Bewerbungen mit den erforder— 


lichen Unterlagen an den Unter⸗ 


zeichneten erbeten. 
Rotenburg (Hann), d. 13. Febr. 39. 
Der Bürgermeiſter. 


Für die der hieſigen ev. Volks · 
ſchule angeſchloſſenen Mittelſchul⸗ 
klaſſen wird eine 


Mittelſchullehrerin 


Lehr · 


Eignung zur Erteilung des Turn⸗ 
unterrichts erwünſcht. Bewerbungen 
mit den erforderl Unterlagen werden 


baldigſt an Unterzeichneten erbeten. 


Löwen (Schleſ.), d. 14. Febr. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


St. Paulusheim, Bruchſal( Baden), 


ſtaatlich genehmigte, private Ober- 
ſchule für Jungen, ſucht für Oſtern 1939 


eine Lehrkraft 


für Mathematik, Phyſik, Chemie 
und Biologie, 


einen Zeichenlehrer 
und Turnlehrer. 


Katholiſch, ledig. Gehalt mit alljähr⸗ 
licher Steigerung nach Vereinbarung. 


An der hieſigen ſechsſtufigen Mittel- 
ſchule, die kommende Oſtern aus den 
bisher beſtehenden anerkannten ge 
hobenen Klaſſen hervorgehen ſoll, iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle einer 


Mittelihullehrerin 


zu befegen. Gewünſcht wird Lehr⸗ 
befähigung in Biologie. Bewer⸗ 
berinnen, die außerdem Unterricht in 
Leibeserziehung und Nadelarbeit 
erteilen können, werden bevorzugt. 
Bewerbungen mit den eıforder- 
lichen Unterlagen ſind umgehend 
ein uſenden. ö 
Artern (Unſtrut), 7. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


An der Mittelſchule Bad Polzin find 


eine Mittelſchullehrer⸗ 
und eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinſtelle 


zu beſetzen. In Frage kommen 
Bewerber (innen) mit zwei Fächern 
aus der Gruppe Deutſch, Engliſch, 
Biologie, Turnen, Muſik u Zeichnen. 
Für die Mittelſchullehrerſtelle tft 
Turnen erwünſcht und für die Stelle 
der Mittelſchullehrerin iſt Biologie 
Bedingung. Bewerbungen mit Licht- 
bild ſind ſofort einzureichen an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Bad Polzin. 


Techniſche Lehrerin 


(Nadelarbeit und Leibesübungen), 

möglichſt mit Kenntniſſen in Kurz⸗ 

ſchrift, Maſchinenſchreiben und Buch- 

führung, zum 1. April geſucht. 
Angebote mit Gehaltsforderungen 

bei freier Station erbeten an die 

Trotzendorfſchule 
in Selters (Weſterwald). 


Eine Lehrerin 


(Volksſchule), evgl, zum 1. 4. 1939 
eſucht. Bewerbungen mit Lebens ; 
lauf, Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
zu richten an 
Hamburgiſches Seehoſpital, 
Sahlenburg bei Cuxhaven. 


An der Bürgertöchterſchule (Volks- 
ſchule) in Bückeburg (Schaumburg⸗ 
Lippe) iſt zum 1. April 1939 die 
Planſtelle einer 


techniſchen Lehrerin 


zu beſetzen. Bewerberinnen um die 
Stelle werden gebeten, die Bewer⸗ 
bungsgeſuche mit den erforderlichen 
Unterlagen bis zum 25. Febr. 1939 
an den Bürgermeiſter in Bücke⸗ 
burg einzureichen. 


Lehrer Lehrerinnen 


für Heimſchule (mögl Hilfsſchulkräfte) 
in eogl. Erziehungsheimen zu Oſtern 
1939 geſucht. Meldung an ten 
Kirchlichen Erziehungsverband der 
Prov. Brandenbg., Berlin- Dahlem, 
Reichenſteiner Weg 24. 


Zum 1. April 1939 wird 


techniſche Lehrerin 


(Nadelarbeit und Turnen) geſucht. 
Inſtitut Wittcke⸗Lademann, 
Private Oberſchule für Mädchen 
(verbunden mit Internat’, 
Helmstedt (Braunſchweig). 


Für die hieſigen Gemeindewerke 
(Waſſerwerk un Elektrizitätswerk) 
wird geſuch 


ein Buchhalter. 


der in der Buchführung und Bilanz» 
aufſtellung ſicher iſt und auch die 
Kaſſengeſchäfte übernehmen kann. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnis abſchriften, Gehalts- 
anſprüchen u. Angabe des früheſten 
Eintrittstermins bis ſpäteſtens 
10. März d. J. erbeten an 
Bürgermeiſter 
in Hohen⸗Neuendorf bei Berlin. 


Bei der Amtskaſſe Daaden (Sieg), 
Ortsklaſſe C, iſt die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


ſofort zu beſetzen. Es kommt nur 
ein durchaus tüchtiger Bewerber in 
Frage, der bereits eine längere erfolg · 
reiche Tätigkeit im kommunalen 
Kaſſen⸗ und Rechnungsweſen nach 
weiſen kann. Die Vergütung erfolgt 
nach Gruppe VIII der TO. A mit 
Auſſtiegsmöglichkeit nach Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen mit jelbjt- 
geſchriebenem Lebenslauf, beglau- 
bigten Zeugnisabſchriften und dem 
Nachweis der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung ſind umgehend an den 
Unterzeichneten einzureichen. 
Daaden (Sieg), 15. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum 1. April 1939 


zwei Angeſtellte 
Angeſtelltinnen) 


für die Stadthauptkaſſe und Städt. 
Sparkaſſe mit Fachkenmniſſen. Ver; 
gütung nach Gruppe IX A mit Auf⸗ 
rückungsmöglichkeit nach VIII. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbeten bis zum 1. März 
1939 an 5 n 

rgermeiſter 

der stabt en (Schleſien). 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle 


eines Kaſſengehilfen 


nach Gruppe VIII der TO. zu 
beſetzen. Alter etwa 22 bis 25 ne 
Gründliche Kenntniſſe in allen Ge⸗ 
ſchäften einer Stadt- bzw. Gemeinde- 
kaſſe erforderlich. Bevorzugt werden 
Bewerber, die ihrer Wehrpflicht 
genügt haben. Bei gleicher Eignung 
erhalten Verſorgungsanwärter und 
bevorzugt unterzubring. National- 
ſozialiſten den Vorrang. Meldungen 
mit Ariernachweis, lückenloſem Le⸗ 
benslauf, Bild und Zeugnsab⸗ 
ſchriften baldigſt. 

Der Bürgermeiſter der Bergftadt 

Lautenthal (Oberharz). 


Zum baldigen Eintritt wird ein 


Sparkaſſenangeſtellter 


mit guter Fachausbildung geſucht. 
Flottes und ſicheres Arbeiten erfor- 
derlich. Gelegenheit zum Beſuch 
der Verwaltungs- und Sparkaſſen⸗ 
ſchule iſt gegeben. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A. Walſum iſt 
eine aufblühende Induſtriegemeinde 
mit über 23 000 Einwohnern. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen bis 20. März 1939 
erbeten an Gemeindeſparkaſſe 
Walſum (Niederrhein). 


Für die Kreiskommunalverwaltung wird zum 1. April 1939 ein 


Kreisausſchußinſpektor 


als Leiter des Kreiswohlfahrtsamtes 


geſucht. Es kommt für dieſe Stelle nur ein Bewerber in Frage, der 
nachweislich auf allen Gebieten des Kreiswohlfahrtsamts umfaſſende 
Kenntniſſe beſitzt und in der Lage iſt, dieſes Amt ſelbſtändig zu verwalten. 
Beſoldung nach Gruppe A4? der Reichsbeſoldungsordnung. Ablegung 
der 2. Verwaltungsprüfung Bedingung. 

Weiter iſt im Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt zum 1. April 
1939 die Stelle eines 


Rechnungsprüfers 


zu beſetzen. Bewerber müſſen über hinreichende Erfahrungen auf dieſem 
Sachgebiete verfügen und in der Lage ſein, den Leiter dieſer Dienſtſtelle 
zu vertreten. Beſoldung nach Gruppe 5b RBO. Ablegung der 1. Ber- 
waltungsprüfung Bedingung. 

Probedienſtzeit bei beiden Stellen: 6 Monate. 
Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen unter Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufes, 
vollſtändiger Zeugnisabſchriften, des Nachweiſes der deutſchblütigen Ab⸗ 
ſtammung und eines Lichtbildes ſind bis zum 1. März 1939 einzureichen. 
Bei gleicher Befähigung haben Verſorgungsanwärter und bevorzugt 
unter zubringende Perſonen den Vorzug. 

Fallingboſtel, den 16. Februar 1939. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
Dr. Pies bergen, Landrat. 


Bei der Kreiskommunalverwaltung des Landkreiſes Münſter mit dem 
Sitz in der Provinzialhauptſtadt Münſter (Weſtfalen), Ortsklaſſe A, ſind 
zum 1. April 1939 folgende Stellen zu beſetzen: 


ein Kreisausſchuß⸗Inſpeltor für die Haupt⸗ 
verwaltung nach Gruppe A4c?. Bewerber müſſen die 2 Ver. 


waltungsprüfung abgelegt haben und eine längere 
Tätigkeit in der allgemeinen Verwaltung nachweiſen. Zum Aufgaben- 
gebiet gehören die Beſoldungsangelegenheiten für die Kreisverwaltung 
und die Kreisſparkaſſe, die Kommunalaufſicht über die kreisangehörigen 
Aemter, Gemeinden, Schul- und Zweckverbände (allgemeine Aufſicht und 
Finanzaufſicht), Angelegenheiten der Kreisſparkaſſe; 


ein Kreisausſchuß⸗Inſpeltor für das 
Rechnungs⸗ und Gemeindeprüfungsamt 


nach Gruppe A4c?2. Bewerber müſſen die 2. Verwaltungsprüfung 
abgelegt und Kenntniſſe auf möglichſt vielen Aufgabengebieten einer 
Gemeindeverwaltung (GV.) haben ſowie die einſchlägigen geſetzlichen 
Vorſchriften und das Gebiet des Haushalts-, Kaffen- und Rechnungs- 
weſens beherrſchen; 


ein Regierungsbaureferendar des Waſſer⸗ 
und Straßenbaufachs beuge von Orisentwätierungs- 


arbeitung von Ortsentwäſſerungs⸗ 
plänen, Straßenbauplänen, waſſerwirtſchaftlichen Unterſuchungen uſw. 
zur Beſchäftigung im Ausbildur gsabſchnitt I (Vorbereitung und Aus- 
führung von Bauten bei einer örtlichen Bauleitung). Unterhaltszuſchuß 
nach den hierfür geltenden Beſtimmungen kann gewährt werden; 

i 5 chb f ch il für das Kreisbauamt nach Gr. Vla 
E n D au 2 n etz TO. A. Bewerber müſſen abgeſchl. 
Fachausbildung bei einer höheren techniſchen Staatslehranſtalt und 
gute zeichneriſche Fähigkeiten beſitzen; N 

für das Kreisbauamt nach 


ein Vermeſſungstechniker Srpe Vila 0 


Erwünſcht ſind gute Kenntniſſe auf dem Gebiete des Tiefbauweſens 
und der Bearbeitung von Ortsentwäſſerungsplänen. 

Bewerber, die Verſorgungsanwärter ſind, erhalten bei gleicher 
Befähigung den Vorzug. 

Die Probedienſtzeit beträgt bei den Beamtenſtellen 6 Monate. 

Bewerbungen mit eigenhändig geſchriebenem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften und Nach weis der deutſchblütigen Abſtammung, bei 
Verheirateten ebenfalls für die Ehefrau, ſind umgehend einzureichen bei dem 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes des Landkreiſes Münſter 
in Münſter (Weſtfalen), Achtermannſtraße 19. 


Wir ſuchen zum baldigen Antritt 


einen Sparkaſſenangeſtellten 


— Sachbearbeiter für den unbaren Zahlungsverkehr — mit guten Fach- 
kenntniſſen. Abgelegte 1. Fachprüfung Bedingung. Beſoldung nach 
Gruppe VII Td. A. Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit den üblichen Unter⸗ 
lagen und Lichtbild ſind mit Angabe des früheſten Dienſtantritts 
einzureichen bei der 


Städtiſchen Sparkaſſe zu Greiffenberg (Gchleſien). 


Fallingboſtel iſt in 


Zwei Techniſche 
Lehrerinnenſtellen, 


je eine am 1. April u. 1. Oktober 1939, 
ſind an der hieſigen Volksſchule zu 
beſetzen. Die Stellen ſind planmäßig 
und werden frei. Erforderlich iſt für 
beide Stellen die Lehrbefähigung für 
Turnen und Schwimmen. Beſoldung 
nach dem Preuß. Volksſchullehrer⸗ 
Dienſteinkommensgeſetz. Wohnungs- 
geldzuſchuß der Ortsklaſſe 8. Bewer- 
bungen mit Lebenel., begl. Zeugnis 
abſchriften und Lichib. umgeh erbeten. 

Stargard (Pomm.), 16. Febr. 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 


Männliche 


Erziehungskräfte 


für Knaben» u. Burſchen⸗Erziehungs⸗ 
heime geſucht Meldung an den 
Kirchl. Erziehungsverband der 
Provinz Brandenburg E. V., Berlin- 
Dahlem, Reichenſteiner Weg 24. 


Hauslehrer 


zum April geſucht für Sextaner 
(mit Engliſch) und Mädel im 
zweit. Grundſchuljahr aufs Land, 
Nähe Oſtſee. Bewerbungen mit 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
erbeten an 

von Blanckenburg, Strachmin 
über Kolberg (Oſtſee). 


Suche zu ſofort 


eine Lehrkraft 


für meine 5 Kinder zur Beauf- 
ſichtigung der Schularbeiten und 


bis Oſtern Nachhilfeſtunde einer 
12 jährigen. Bei gegenfetiigem Ver⸗ 
ſtändnis Dauerſtelle. Engliſche Kennt⸗ 
niſſe erforderlich. Angebote mit Bild, 
Zeugniſſen und Gehaltsforderung 
zu ſenden an: Fr. Bertha Werner, 
Wendelſtorf, Poſt Schwerin⸗Land 
(Mecklenburg). 


Hauslehrer (in) 


für 13jährigen Knaben in Land- 
wirtſchaft der Nähe Magdeburgs 
geſucht. Wohnung im Haufe vor- 
handen. Gehalt nach Uebereinkunfſt. 
Angebote unter HS 8305 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


Junger Hauslehrer 
oder Hauslehrerin 


für April zu 2 Kindern geſuch 
Latein und Engliſch oder Canet 
Sommer Land, Winter Stadt. 
Angebote mit Zeugnisabſchriften, 
Lebenslauf u. Bild unter A 2834 


an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 
für 2 Jungen 


Hauslehrer (Quarta und 


Quinta) zu Oſtern geſucht. Lebens; 
lauf, Zeugniſſe, Bild, Gehaltsfor- 
derung erbittet v. d. Oſten, Blum- 
berg b. Caſekow (Berlin— Stettin). 


Weitere Ausſchreibungen von 
Lehrer⸗ und Lehrerinnenſtellen 
findenGie einige Seiten weiter! 


Wir ſuchen für ſofort 


einen Sparkaſſen⸗ 
angeſtellten 


mit guter Fachbildung. Beſoldung 

nach Gruppe VII TO. A. Bewerbungen 

mit Zeugnisabſchriften und Lichtbild 

find einzureichen an 

Spar: u. Leihkaſſe der Stadt Burg 
(oſtſeeinſel Fehmarn). 


Sparkaſſenbuchhalter 


zum baldmöglichſten Antritt geſucht. 
Beſoldung je nach Vorbildung bis 
Gr. VII TO. A. Wolgaſt liegt in 
landſchaftlich ſchöner Gegend und iſt 
nur 10 Bahnminuten von den See⸗ 
bädern der Inſel Uſedom —Wollin 
entfernt. Bewerbungen bis ſpäteſtens 
1. März 1939 an 


Städtiſche Sparkaſſe zu Wolgaſt. 


Wir ſuchen zum möglichſt bal 
digen Antritt: Wach 


mehrere Angeſtellte 


mit Erfahrung und gründlichen 
Kenntniſſen im Sparkaſſenweſen, 


2. mehrere Steno⸗ 
typiſtinnen 


mit Kenntniſſen in d. Buchhaltung. 
Vergütung: 
Zu 1. Gr. VII bzw. VI TO. A, je 
nach Vorbildung u. Leiſtung, 
zu 2. Gr. VIII TO. A. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen erbittet die 


Kreisſparkaſſe Jüterbog. 


Die Gemeinde Birkenwerder bei 
Berlin ſucht zu ſofort einen 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten, 


Der gründliche vielſeitige Fachkennt⸗ 
niſſe auf dem Gebiete der Gemeinde⸗ 
verwaltung beſitzen, ſelbſtändig 
arbeiten und Fertigkeit in der Be⸗ 
dedienung der Schreibmaſchine und 
in der Kurzſchrift haben muß. 

Vergütung nach Gruppe VIb der 
Tarifordnung A, Ortsklaſſe B. 

1. Verwaltungsprüfung iſt Be⸗ 
dingung, 2. Prüfung erwünſcht. 
Evtl. wird Gelegenheit zum Beſuch 
der Verwaltungsſchule und Ablegung 
der 2. Prüfung in Berlin geboten. 
Zuſchüſſe zum Schulgeld und Fahr- 
geld werden gezahlt. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und 
Lichtbild ſind umgehend einzureichen. 

Birkenwerder bei Berlin, 

den 15. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. Haenſel. 


Bei der Stadtverwaltung Coesfeld 
(14000 Einwohn.), iſt zum 1. 4. 1939 
die Stelle 


eines Stadtkaſſen⸗ 
angeſtellten 


zu beſetzen. Erwünſcht find gründ- 
liche Kenntniſſe im Kommunal- bzw. 
Kaſſendienſt. Vergütung nach Gr. VIII 
TD. A (Ortsklaſſe B). Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen werden 
bis zum 15. 3. 1939 erbeten. 
Coesfeld (Weſtf)., den 20. 2. 1939. 
Der Bürgermeifter. 
Bongardt. 


Bei der Stadtverwaltung Deutſch⸗Eylau (Steueramt) iſt die Stelle eines 


Verwaltungsgehilfen 


ſofort zu beſetzen. Vergütung nach Gruppe VII TO. A. Bevorzugt 
werden Bewerber, die über gründliche Erfahrung in der Bearbeitung 
von Steuerſachen verfügen. 
Der Bewerbung find beizufügen: Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
ein Lichtbild ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung (ggf. auch der Ehefrau). 
Deutſch⸗Eylau, den 17. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter. Schwanke. 
Zum 1. März 1939 iſt die Be⸗ 


amtenſtelle des Hoch⸗ . 
Stadtfaffenrendanten, oder Tiefbautechniker 


die einem Verſorgungsanwärter vor- mit abgeſchloſſener Mittelſchulbildung 
behalten tft, zu beſetzen. Beſoldung und mehrjähriger praktiſcher Er ⸗ 
nach Gruppe A 7a RBD., Orts- fahrung für das Stadtbauamtgeſucht. 
klaſſe C. Es kommen nur ſolche Antritt baldmöglichſt. Veſoldung 
Bewerber in Frage, die die erſte nach TO. A Gruppe VIb, Ortskl. B. 
Verwaltungsprüfung abgelegt haben Bewerbungen mit Lichtbild, felbft- 
und eine mehrjährige Tätigkeit im geſchriebenem Lebensl. und Zeugnis⸗ 
Kaſſendienſt der Staats- od. Kommu- abſchriften, mit Nachweis der Ab. 
nalverwaltung nachweiſen können. ſtammung für den Bewerber und 
Bewerbungen mit Lebenslauf, be- gegebenenfalls auch für die Ehefrau, 
glaubigten Zeugnisabſchriften, Licht. bis 5. März 1939 erbeten. 
bild, Nachweis der ariſchen Ab⸗ Der Bürgermeiſter 
ſtammung u. politiſchen Zuverläſſig⸗ zu Oberfrohna (Sachſen). 
keit, ſind umgehend einzureichen. . 
Der Bürgermeifter der Bergitadt 
Wildemann (Oberharz). 


Bei der Stadtverwaltung Lenzen 
(Elbe) iſt zum 1. April d. J. eine 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


zn beſetzen. Inhaber dieſer Stelle 
muß ſelbſtändig die Arbeiten der 
Finanzverwaltung (Haushaltsplan, 
Vermögens- und Schuldenverwal⸗ 
tung, Liegenſchaftsverwaltung, Be⸗ 
triebs- und Forſtverwaltung und 
Steuerverwaltung) erledigen können. 
Vergütung nach Gruppe VI Pr AT. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Lebens ⸗ 
lauf und weiteren Unterlagen ſind 
umgehend einzureichen an den 


Bürgermeiſter 
der Stadt Lenzen (Elbe). 


geſucht. 
Arbeiten gewöhnt ſein. 


zeichneten bis zum 15. 


Für das hieſige Steueramt wird 
für ſofort, ſpäteſtens zum 1. April 


ein erfahr. Verwaltungs⸗ 
angeſtellter geſucht. 


Vergütung nach Vergütungsgruppe 
VI PrAT., Ortsklaſſe B. Wolters ⸗ 
dorf iſt Randgemeinde Groß-Berlins 
in landſchaftlich hervorragender 
Gegend. Gute Fahrverbindung mit 
Berlin. Günſtige Gelegenheit zum 
Beſuch der Brandenburgiſchen Ver- 
waltungsſchule in Berlin iſt gegeben. 
Woltersdorf bei Erkner, 
den 15. Februar 1939. 


Der Bürgermeifter. 


Beſtimmungen. 


nachweis, 
umgehend an mich einzuſenden. 


Geſucht werden zum 1. April d. J. 


2 Bürohilfsarbeiter 


mit gründlichen Kenntniſſen in der 
Kreiskommunalverwaltung, davon 
einer für die Hauptverwaltung, der 
zweite für die Wohlfahrts verwaltung. 
Vergütung entſprechend Befähigung 
nach Gruppe VII oder VIb TO. A, 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, beglaub. 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
baldigſt erbeten. 

Schloßberg (Oſtpr.), den 7. 2. 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


je 


erbeten an den 
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Stolberg (Rheinland), den 15. Februar 1939. 
der Bürgermeiſter. 


Stadtbauführer 


zum 15. April 1939 geſucht. Verlangt 
Abſchlußprüfung der Baugewerk⸗ 
ſchule, möglichſt auch längere Tätig ; 
keit bei anderen Behörden in ent⸗ 
ſprechenden Stellungen. Vergütung 
nach Gruppe VIa der TO. A. Be- 
werbungen mit Lichtbild, Lebenslauf 
und den erforderlichen Unterlagen 
erbeten. 
Friedland (Bez. Breslau), 
den 20. Februar 1939. 
Der Bürgermeifter. 


Mehrere 


Hochbautechniker, 


Vergütungsgruppe VII, VIa, Va, für 
größere Bauvorhaben und ſtädte⸗ 
bauliche Planungen geſucht. 

Den Bewerbungen find Lebens⸗ 
lauf, Lichtbild und Zeugnisabſchriften 
beizufügen. Die Zureiſe⸗ und Um⸗ 
zugskoſten werden nach den örtl. 
Vorſchriften erſtattet, gegebenenfalls 
auch Trennungsentſchädigung. 

Der Oberbürgermeiſter 
in Landsberg (Warthe). 


Für die Hochbauabteilung des Stadtbauamtes wird für ſofort ein 


Hochbautechniler (Architelt) 


Bewerber müſſen eine höhere techniſche Lehranſtalt beſucht 
haben, zeichneriſch gewandt, künſtleriſch befähigt und an ſelbſtändiges 
Mehrjährige Praxis, gute Kenntniſſe in Bau- 
führung, Ausſchreibung und Abrechnung ſind erforderlich. 

Gehaltsanſprüche ſind anzugeben. 

Bewerbungen mit ausführlichem, ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. auch 
für die Ehefrau, ſowie ſelbſtgefertigten Zeichnungen ſind dem Unter⸗ 
März 1939 einzureichen. 

Die Bewerber müſſen die Gewähr dafür bieten, daß ſie jederzeit 
rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 


Iſerlohn (Weſtfalen), den 15. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
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Für das Bauamt der Stadt Stolberg (Rheinl.) werden baldmöglichſt 


ein Hochbautechniker, 
ein Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener HTL.-Bildung geſucht, die mehrjährige Praxis 
in der Bearbeitung der Baupolizei bzw. im Straßen- und Kanal⸗ 
bau nachweiſen können und zeichneriſch begabt ſind. 

Beſoldung nach TO. A unter Einreihung in die der Vorbildung 
und Leiſtung entſprechende Vergütungsgruppe. Zureiſe⸗ und Um⸗ 
zugskoſten ſowie Trennungsentſchädigung im Rahmen der geltenden 
Ortsklaſſe A 5% Sonderzuſchlag. N 

Stolberg mit 30000 Einwohnern liegt an der Hauptſtrecke 
Köln — Aachen, iſt aufſtrebende Induſtrieſtadt mit reger Bautätigkeit. 
Auf dem Gebiete der Städteplanung und »geſtaltung ſind größere 
Aufgaben zu löſen. Oberſchule für Knaben, Höhere Mädchenſchule, 
2 jährige Handels- und 1jährige Haushaltungsſchule vorhanden. 

Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Abſtammungs⸗ 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 


Für das Stadtbauamt wird für intereſſante Tiefbauaufgaben der Be- 
und Entwäſſerung, des Brücken, Straßen- und Waſſerbaues ein junger 


Tiefbautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung geſucht. 
nach Vorbildung und Leiſtung. 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und Angabe des früheſten Eintrittstages 


Vergütung nach TO. A, 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 


Bürgermeiſter der Stadt Bad Lauterberg (Harz). 


haben. 


mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel- 
ſchulbildung für die laufenden 
Dienſtgeſchäfte 

a) bei der Planungs-, 

b) „ „ Baupoltzeiabteilung 
des Kreisbauamtes ſofort geſucht. 
Mehrjährige Praxis u. zeichneriſche d 
Fertigkeit Bedingung. Vergütung 
nach Gruppe VIa oder Va der Tarif - 
ordnung A. Bei Bewährung iſt 
ſpätere Uebernahme in das Beamten: 
verhältnis nicht ausgeſchloſſen. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrie⸗ 
benem Lebenslauf, Lichtbild, Zeug⸗ 
nisabſchriften und den für die An⸗ 
ſtellung bei Behörden erforderlichen 


Unterlagen ſowie Angabe des 
früheſten 5 erbittet 
Der Landr 


des Kreiſes Büren (Westfalen). 


Zum ſofortigen Antritt 


Hochbautechniker 


geſucht. Vergütung nach Gruppe Va 
TO. A. Bewerbungen mit Unter⸗ 
lagen (Lebenslauf, ar. Abſtammung, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild) 
ſind zu ſenden an den 


Landrat als Borfigenden d. Kreis⸗ 
ausſchuſſes in Haldensleben. 


—— kv. 


Für das Elektrizitäts werk 
ſuchen wir einen erfahrenen 


Cleltromeiſter, 


der lehrberechtigt, firm in 
Ueberwachung und Inſtand⸗ 
haltung der Licht- u. Kraft⸗ 
anlage ſowie der Leitungs⸗ 
netze iſt. Angebote mit 
Lebenslauf, begl. Zeugnis; 
abſchriften und Gehalts- 
angabe an 
Städtiſche Werke 
Römhild (Thüringen). 


Zum baldigen Dienſtantritt wird 


erfahrener, ſtaatl. gepr. 
Kulturbaumeiſter 


als Verbandstechniker geſucht. Betäti⸗ 
gung in einem rd. 13000 ha großem 
Verbandsgebiet, mehrere Boden ; 
verbände, Ent⸗ und Bewäſſerung, 
Kultivierung, Beſiedlung. Verant⸗ 
wortungsvolle arbeitsreiche Dauer⸗ 
ſtellung. Geeignete Dienſtwohnung 
vorhanden. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen, auch Licht⸗ 
bild, unter Angabe der Beſoldungs⸗ 
wünſche ſind zu richten an den 
Vorſteher der Rhinluch⸗ 
Meliorations⸗Genoſſenſchaft 
in Nüthnick⸗Ausbau, 
Poſt Sommerfeld (Oſthavelland). 


erfolgt nach Tarifordnung A für den öffentlichen Dienſt. 
die ſpätere Uebernahme in das Beamtenverhältnis möglich. 
Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis abſchr. ſowie Nachweis der ar. Abſtammung, 
ggf. auch für die Ehefrau, und Angaben über das Verhältnis zur NSDAP. 
Kaſſel, den 16. Februar 1939. 
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2 Hochbautechniler 


Das Schätzungsamt für den Stadtkreis Kaſſel und Grundwertamt der Stadtverwaltung ſucht 


zwei jüngere Hochbautechniler, 


die das Reifezeugnis einer höheren techniſchen Lehranſtalt beſitzen und praktiſche Erfahrung im Hochbau 
Die Beſchäftigung erfolgt zunächſt im Tarifangeſtelltenverhältnis. 
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Zahlung der Vergütung 
Im Rahmen der geſetzlichen Vorſchriften iſt 3 
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find umgehend einzureichen. 


Der Dberbürgermeiſter. 


Stadtbauinſpelktor 


mit gründlichen Kenntniſſen auf dem Gebiet des ſtädtiſchen Straßenbaues 
für das hieſige Straßenbauamt geſucht. Gefordert wird erfolgreicher 
Beſuch einer höheren techniſchen Staatslehranſtalt für Tiefbau und mehr- 
jährige Erfahrung in Entwurf und Bauleitung ſtädtiſcher Straßen. Der 
endgültigen Ernennung zum Beamten geht eine Probezeit von 12 Monaten 
voraus. Beſoldung nach Gruppe A 4c?. Die Bewerber, und im Falle 
der Verheiratung auch deren Ehefrau, müſſen ariſcher Abſtammung und 
politiſch zuverläſſig ſein. 

Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnisabſchriften 
und Lichtbild ſind bei mir einzureichen. 

Krefeld: Uerdingen (Stadtteil Krefeld), den 14. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. J. V.: Dr. Helm. 


Entwäſſerungsfachmann 


für die Aufſtellung und Ausarbeitung eines Kanalprojektes für das 
geſamte Stadtgebiet (3270 ha) geſucht. Spezialkraft mit Erfahrungen in 
der Aufſtellung von größeren Kanaliſationsentwürfen erwünſcht. Ein- 
ſtellung auf Grund beſonderer Vereinbarung. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſind unter Angabe der 
Gehaltsanſprüche und der Antritts möglichkeit einzuſchicken. Der Nachweis 
der ariſchen Abſtammung und der politiſchen Zuverläſſigkeit iſt erſt ſpäter 
auf beſonderes Anfordern vor Dienſtantritt vorzulegen. 

Vierſen (Rheinland), den 15. Februar 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
Die Stelle eines 


Stadtvermeſſungsinſpektors 


bei der Stadt Merſeburg iſt baldmöglichſt zu beſetzen. 

Bedingung: Abgeſchloſſene Fachſchulbildung, Erfahrung im 
Innen- und Außendienſt, beſonders in der Bearbeitung von Fort- 
ſchreibungsvermeſſungen und gute zeichneriſche Fähigkeiten. 

Beſoldung richtet ſich nach Beſoldungsgruppe A 4? der Reichs⸗ 
beſoldungsordnung. Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, 
Lichtbild ſowie Schrift⸗ und Zeichenproben, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung, bei Verheirateten auch für die Ehefrau, bis 5. 3. 1939 an den 


Iberbürgermeiſter der Stadt Merſeburg. 


Zur Erledigung von Sonderarbeiten werden zum ſofortigen Eintritt 


zwei Hochbautechniker 


geſucht. Verlangt wird Abſchlußprüfung einer ſtaatlich anerkannten Bau⸗ 
gewerksſchule und reiche Erfahrung auf Büro und Bauſtelle. 

Bei Bewährung iſt Uebernahme in das Beamtenverhältnis nicht 
ausgeſchloſſen. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der ariſchen Abſtammung find ſofort ein- 
zureichen. eee politiſch zuverläſſig ſein. Vergütung nach 


Gruppe Va der TO. 
Koblenz, den 17. Februar 1939. Der Dberbürgermeiſter. 


als FFC 


Tieſbautechniler des Rechnungsamtes | 


ſofort geſucht. Abgeſchloſſene techniſche Mittelſchulbildung 
und reiche Erfahrung auf dem Gebiete des Straßenbaues. 


Erwünſcht auch Erfahrung im Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗ 
weſen. Ein Jahr Probezeit. Beſoldung nach Reichs- 
beſoldungsgruppe A4c? Bei Bewährung ſpäter Auf- i 
ſtiegsmöglichkeit. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild 

und Zeugnisabſchriften erbeten an den 


Sberpräfidenten (Verwaltung des Provinzialverbandes), 
Kiel, e 7. 


Hochbautechniler 


für Entwurfsarbeiten zu größeren 
Bauvorhaben fofort geſucht. Befol- 
dung nach Tarifordnung A unter 
Einreihung in die der Vorbildung 
und Leiſtung entſprechende Ver⸗ 
gütungsgruppe. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen find um- 
gehend einzureichen an das 


Pr. Staatshochbauamt in Sagan. 


Bei dem hieſigen Kreisbauamt iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle eines 


Bautechnikers 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach der Tarifgruppe Va der Tarif⸗ 
ordnung A für Gefolgſchafts mitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit Lebensl., Lichtb., 
Zeugnisabſchr., zeichneriſchen Unter⸗ 
lagen und Ariernachweis ſind als- 
bald einzureichen. 

Wiedenbrück (Weſtf.), 14 2. 1939. 

Der Landrat. 


iin empfehlen wir nur au 
Bilder Verlangen beizufügen 


Bei der Kreisverwaltung Herford 
(Kreisbauamt) iſt die Stelle eines 


Technilers 
oder techniſchen Zeichners für die 
Mitwirkung an Planungsarbeiten 
(Wirtſchaftspläne, Bebauungspläne 
für Baugebiete, Geländeaufteilungen, 
Verkehrspläne, ſtatiſtiſche Dar⸗ 
ſtellungen uſw.) ſofort zu beſetzen. 
Bezahlung erfolgt nach Gruppe VII 
oder VIb der TO. A, je nach Vor- 
bildung und bisheriger Tätigkeit. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Lichtbild und 
Zeitpunkt des möglichen Dienſtantritts 
ſind bis 10. März 1939 an den 
Unterzeichneten zu richten. 
Herford (Weſtfalen), 14. 2. 1939. 
Der Landrat als Leiter des 
Kreiskommunalverbandes. 


— 


Tiefbautechniler 


für bald geſucht. Zuſchriften mit 
Gehaltsanſprüchen und Zeugnis⸗ 
abſchriften an das 


Sandesſtraßenbauamt Görlitz. 
SS = 2710-12 = ss 


Für das Amtsbauamt wird zum 
1. April 1939 


ein Bautechniker 


mit abgeſchloſſener Fachſchulbildung 
geſucht. Beſoldung nach Vergütungs ⸗ 
gruppe VIb der TO. A. Bewerbungen 
mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften 
und Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung umgehend erbeten. f 

Halver (Weſtf.), 16. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. Steller. 


Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſener Ausbildung einer 
höheren ſtaatl. Lehranſtalt für das 
Stadtbauamt per 1. April 1939 in 
Dauerſtellung geſucht. Beſoldung nach 
TO. A. Einſtufung nach Leiſtung. 

Sofortige Bewerbungen an den 
Unterzeichneten. 

Der Bürgermeiſter 

der Stadt Bad Landeck (Schleſien). 


Bei der Stadtverwaltung in Burſcheid (Rhein⸗Wupper⸗Kreis) iſt 


Stelle des Etadtbaumeiſters 


neu zu beſetzen. Gefordert wird Abſchlußzeugnis einer ſtaatl. Lehranſtalt 
für Hoch- und Tiefbau ſowie praktiſche Erfahrung und Beherrſchung 
im geſamten Dienftbetrieb eines mittleren Gemeindebauamts mit auf- 
ſtrebender Induſtrie. Beſonderer Wert wird auch gelegt auf beſte Kennt⸗ 
niſſe ſtädtebaulicher Fragen und aller Planungsvorgänge. 

Gewährt wird eine Beſoldung nach Gruppe Ab? der RBO., Orts-; 
klaſſe B. Die Anſtellung zum Beamten ſoll nach einer Bewährungsfriſt 
von 6 Monaten erfolgen. Bewerber wollen ihre Unterlagen mit Lebens · 
lauf, begl. Zeugnisabſchriften und Lichtbild umgehend, ſpäteſtens jedoch 
bis 5. März 1939 dem unterzeichneten Bürgermeiſter einreichen. Der 
Bewerber muß ariſcher Abſtammung und nationalſoz. zuverläſſig ſein. 

Burſcheid (Reg.-Bez. Düſſeldorf), den 18. Februar 1939. 


Der Bürgermeiſter: Dr. Hallauer. 


Stadtbauinſpektor 


für das Hochbauamt geſucht. Verlangt abgeſchloſſene Fachſchulbildung. 


Beſoldung Gruppe 4b Thür. Beſ. Ordnung (Grundgehalt 2800-5000 RM.), 
Ortsklaſſe B. Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, begl. Zeugnis- 
abſchriften und ſonſtigen Unterlagen erbeten. 


Diplomhandelslehrer (andelsoberlehrer) 


für die Oſtern 1939 neu zu errichtende zweijährige Handelsſchule wird 
zum 1. April 1939 geſucht. Beſoldung nach Gruppe A3 c und 400 % 
ruhegehaltsfähige Stellenzulage der RBO. Ortsklaſſe B. Umzugskoſten⸗ 
entſchädigung und Trennungsentſchädigung nach ſtaatlichen Grundſätzen 
werden gewährt. Bewerbungen mit Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis · 
abſchriften und Lichtbild werden ſofort erbeten. 

Stargard (Pommern), den 20. Februar 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 
An der Kreisberufsſchule Beckum (Weſtfalen) ſind ab 1. April 1939 
folgende Stellen zu beſetzen: 
für die Fachrichtung Metall- 


zwei Fachvorſteherſtellen seo«:s. 
eine Fachvorſteherſtelle für das Bau⸗ und Holzgewerbe, 
eine Fachvorſteherſtelle für die kaufmänniſche Abteilung. 


Beſoldung nach dem GBG., Ortsklaſſe B. 

Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (lückenloſer Lebens; 
lauf, beglaubigte Zeugnisabſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung, 
Lichtbild) ſind umgehend an den Direktor der Berufs- und Handelsſchule 


Altenburg (Thüringen), den 13. Februar 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Feuerlöſchpolizei der Stadt Erfurt find zum 1.4. 1939 zu beſetzen: 


„ zwei Stellen für den Feuerlöſchdienſt 


(gelernte Sattler), 


9 zwei Stellen für die Feuerlöſchpolizei 


(gelernte Schuhmacher). 


Die Bewerber müſſen eine abgeſchl. Lehrzeit nachweiſen, die Gejellen- 
prüfung abgelegt und mehrere Jahre als Geſelle gearbeitet haben; 


ſie müſſen geſund, Turner und Schwimmer ſein. 


Anſtellung als 


Beamter erfolgt nach den Beſtimmungen des Deutſchen Beamten- 
geſetzes. Beſoldung nach den Sätzen der Beſoldungsgruppe A9 der 
Reichsbeſoldungsordnung. Beförderung zum Oberfeuerwehrmann 
iſt möglich. Die Probezeit iſt auf 9 Monate feſtgeſetzt. Bei gleicher 
Eignung erhalten alte Kämpfer und Militäranwärter den Vorzug. 
Bewerbungen ſind mit den üblichen Unterlagen bis zum 15. März 
1939 an den Oberbürgermeiſter — Perſonalamt — zu richten. 


Erfurt, den 14. Februar 1939. 


Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Görlitz 
iſt die Stelle des 


techniſchen Prüfers 


am 1. April 1939 zu beſetzen. Be- 
werber müſſen eine abgeſchloſſene 
Baugewerksſchulbildung und längere 
praktiſche Erfahrungen im Baudienſt 
bei Behörden nachweiſen können. 
Die Ernennung erfolgt unter Be- 
rufung in das Beamtenverhältnis, zu- 
nächſt auf Widerruf, nach 6 Monaten 
auf Lebenszeit. Beſoldung nach 
Gruppe A 4c! der Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung, Ortsklaſſe B. Es handelt 
ſich um die Stelle eines bautechniſchen 
Reviſors. Arbeitsgebiet: Prüfung 
von Bauentwürfen, Koſtenanſchlägen, 
Nachprüfung von Verdingungsunter⸗ 
lagen, Bauabrechnungen uſw. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, Belegen über die bis ⸗ 
herige Tätigkeit unter Beifügung begl. 
Zeugnisabſchriften, dem Nachweis der 
ariſchen Abſtammung für den Be⸗ 
werber und ggf. für ſeine Ehefrau 
ſowie einem Lichtbild ſind bis zum 
28. d. M. an den Sberbürgermeiſter 
der Stadt Görlitz — Perſonalamt — 
zu richten. Perſönliche Vorſtellung 
ohne Aufforderung iſt zwecklos. 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be 
werbungsschreiben, diese den Ab 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvelle Bei 
lagen verlangt und eingesandt sin: 


I 2 
Jung. Hochbautechniker 
für die Stadtverwaltung Pölitz 
(Pommern) — ſtarke Induftrie- und 
Siedlungsentwicklung — wird zum 
ſofortigen Dienſtantritt geſucht. Ver⸗ 
gütung nach Gruppe VII der RAT., 
vorausſichtlich ab 1. April 1939 ent- 
ſprechende Gruppe der TO. A. 
Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterlagen ſind zu richten an 


Bürgermeiſter 
der Stadt Pölitz (Pommern). 


Schwimmeiſter 


(Berg.-Gruppe IX TO. A mit Auf⸗ 
ſtiegmöglichkeit) mit Stäatsprüfg. 2 a 
(Grundſchein, Prüfungsſchein, Lehr⸗ 
ſchein) und Prüfung der DeRG., 
der während der Wintermonate 
in der Städtiſchen Verwaltung als 
Büroangeſtellter Verwendung 
findet, für das Städtiſche Freibad 
geſucht. Bewerbungen mit den er- 
forderlichen Unterlagen an den 


Erſten Bürgermeiſter 
der Stadt Schmölln (Thüringen). 


Stadtverwaltung Luckau (Nieder. 
lauſitz) ſtellt ſofort 


eine Stenotypiſtin 


ein. Vergütung erfolgt aus Gruppe 
VIII TO. A. 
Luckau (Niederlauſitz), 14. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Reſpondek. 


des Kreiſes Beckum in Ahlen (Weſtfalen) einzureichen. 
Beckum (Weſtfalen), den 15. Februar 1938. 


Der Landrat des Kreiſes Beckum (Weſtfalen). 


An der Höheren Bürgerſchule (vollaus gebaute Mittelſchule für 
Knaben und Mädchen) in Löningen in Oldenburg (an der Haſe, 
3000 Einwohner) iſt zum 1. April 1939 die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


(evtl. mit Stud.⸗Aſſ.) zu beſetzen. 


Bewerberinnen müſſen Biologie und 


evgl. Religion (2 St.) unterrichten können. Erwünſcht iſt Lehrbefähigung 
oder erfahrung in Handarbeit und Turnen. 


Bewerbungen mit 
Direktor der Schule erbeten. 


Löningen (Oldenburg), 20. Februar 1939. 


Rheinland. 


Gewerbeoberlehrer 


(Metallgewerbe) 
für Planſtelle an der Berufsſchule 
Heiligenhaus (600 Schüler, Fach⸗ 
klaſſen) ſofort geſucht. 
Außerordentlich günſtige Voraus- 
ſetzungen für arbeitsfreudige, vor- 
wärtsſtrebende Lehrer ſind gegeben. 
Beſoldungszuſchuß iſt beantragt. 
Heiligenhaus liegt im Mittelpuukt 
der Schloß. und Baubeſchlag— 
induſtrie, landſchaftlich begünſtigt, 
gute Verkehrslage zu Düſſeldorf, 
Eſſen und Wuppertal. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten. 
Der Bürgermeilter 
Heiligenhaus (Bezirk Düſſeldorf). 
Wernicke. 


Suche zu Oſtern 1939 erfahrene 


Hauslehrerin 


für Mädel Olll und Junge Quinta 
(Engliſch, Mathematik). Angeb. mit 
Zeugnisabſchr., Bild und Gehalts⸗ 
forderungen einſenden an 
Frau H. Stein, Groß⸗Schönfeld, 
Fiddichow⸗Land (Pommern). 


Hauslehrer lin) 


für Mädchen (Quinta), Junge ab 
Oſtern Sexta, Engl., Franz., Latein. 
Bew. mit Bild, Zeugn., Gehalt an 
Schloß Balkow üb. Frankfurt (Oder). 


Privatkinderheim a. d. Nordſee ſucht 


Hauslehrerin 


mit Lateinkenntniſſen. Angebote mit 
Lichtbild, Lebenslauf und Gehalts 
anſprüchen unter H S 1897 an die 
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes erbeten. 


den üblichen Unterlagen werden an den 


Der Bürgermeiſter. 


An der anerk. ſechskl. Mittelſchule 
für Knaben und Mädchen in Dorum 
(Weſermünde) iſt zum 1. April (oder 
ſpäter) die Stelle einer 


Mittelſchullehrerin 


(evangeliſch) zu beſetzen. Erforder⸗ 
lich: Lehrbefähigung für Engliſch, 
Franzöſiſch, Deutſch, gewünſcht die 
Fähigkeit zur Erteilung des Unter⸗ 
richts in Biologie, Nadelarbeit, 
Turnen, Zeichnen. 

Bewerbungen mit den erforderl. 
Unterlagen ſind umgeh. einzureichen. 

Dorum (Reg. Bezirk Stade), 

den 18. Februar 1939. 
Dr. Müller, Mittelſchulrektor. 


Für 1. April 1939 


engl. Gewerbelehrerin 
für Hauswirtſchaft (Nadelarb.) geſucht 
in ſtaatl. anerk. Haushaltungsſchule 
mit Internat. Bewerbungen, Zeugn., 
u. Lichtb. Marthahaus Halle (Saale). 


An der Städtiſchen Mädchen⸗ 
mittelſchule in Schönlanke (Netze⸗ 
kreis) iſt zum 1. April 1939 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerinnenſtelle 


zu beſetzen. Verlangt wird die Be- 
fähigung zur Erteilung des Unter- 
richts in Leibesübungen und möglichſt 
in den Fächern Mathematik und 
Naturwiſſenſchaften. Erwünſcht iſt 
Unterrichtserteilung in Kurzſchrift. 
Bewerbungen mit den üblichen Unter · 
lagen find umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten zu richten. 


Der Bürgermeiſter. 


ahne 


In der hieſigen Stadtverwaltung 
(2700 Einwohner, Ortskl. C) iſt ſofort 
die Stelle eines 


Gtadtinipeltors 


zu beſetzen. Es kommt eine zuver⸗ 
läſſige Kraft in Frage, die umfang⸗ 
reiche Kenntniſſe und Erfahrungen 
auf dem Gebiete des Steuer-, Finanz⸗, 
Rechnungs- u. Fürſorgeweſens beſitzt. 
Bewerber muß die 1. und 2. Ver⸗ 
waltungsprüfung mit Erfolg abgelegt 
haben und über Organiſationstalent 
verfügen. Die Bewerber müſſen an 
ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt ſein 
und Gewähr für jeder zeitigen rück. 
halltoſen Eintritt für den nat. Staat 
bieten. Die Beſoldung erfolgt nach 
Gr. A 4e der RBO. Die Probezeit 
beträgt 6 Monate. 

Bewerbungen mit lückenloſem 
Lebenslauf, beglaubigten Zeugnis⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung (ggf. auch Ehefrau) und 
Lichtbild ſind unter Angabe des 
früheſten Antrittstermins umgehend 
einzureichen. 

Gützkow (Kreis Greifswald), 

den 20. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Gemeindeſekretär 


für baldigen Antritt geſucht. Beſol⸗ 
dung nach Gruppe A7 a Pr. 
Bedingung: Erſte Verw.⸗Prüfung 
und Kenntniſſe und Erfahrungen im 
Steuer-, Haushalts ⸗ und Rechnungs ; 
weſen. Bei abgelegter zweiter Ver⸗ 
waltungsprüfung Anſtellung als 
Oberſekretär mit Beſoldung nach 
Gruppe A 5b PrBᷣo. Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen ſind 
ſofort einzureichen. 

Bernsdorf Oberlauſitz), 20.2. 1939. 

Der Büroermeiſter. 


Bei der Kreiskommunalkaſſe, hier, 
iſt die Stelle eines 


Kaſſengehilfen 


zu beſetzen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. 
Bewerber müſſen genügend Kennt⸗ 
niſſe und Erfahrungen im Kaſſen⸗ 
weſen nachweiſen. Ablegung der 
erſten Verwaltungs- oder Kaſſen⸗ 
prüfung erwünſcht, aber nicht unbe⸗ 
dingt erforderlich. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen ſind zu 
richten an den 

Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes 

in Leer (Oſtfriesland). 


Für die Verwaltung der ſtark auf- 
ſirebenden Stadt Pölitz bei Stettin 
werden zum baldmöglichſten Dienft- 
antritt geſucht: 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte Hause 


Hauptamt, 


eine Stenotypiſtin. 


Vergütung: Gr. VII, VII u VPr AT. 
(ab 1. 4. 1939 nach TO. A). Für 
beide Angeſtelltenſtellen ſind insbe⸗ 
ſondere Erfahrungen auf dem Ge- 
biete der Allgem. Verw. erforderlich. 
Bewerber mit J. Verw⸗Prüfung 
werden bevorzugt. Pölitz, zw. 
Stettin u. Swinemünde, hat günſtige 
Eifenbahn- u. Dampferverbindungen 
nach Stettin und den Oſtſeebädern. 
(Aufbauſchule am Ort) Ortskl. B. 
Bewerbungen nebſt Lichtbild und 
Unterlagen ſofort an den 
Büraermeifter 
der Stadt Pölitz in Pommern. 


Für den Außen- und Innendienſt des Kreiswohlfahrts⸗ und Jugend- 
amtes in Duderſtadt wird eine ſtaatlich geprüfte 


Vollspflegerin (Kreis fürſorgerin), 


Hauptfach Geſundheitsfürſorge oder Jugendwohlfahrt, zum 1. April 1939, 


evtl. auch früher, geſucht. Gruppe VII TO. A, Ortsklaſſe B. Aufitiegs- 
möglichkeit vorhanden. Bewerbungen mit lückenloſem Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der ariſchen Abſt. ſofort erbeten an den 


Vorſitzenden des Kreisausſchuſſes in Duderſtadt (Eichsfeld). 
Wir ſuchen zum baldigen Antritt einen 


Kredit⸗ und Deviſenſachbearbeiter. 


Vergütung nach Gruppe Vb TO. A, Ortsklaſſe B. Bedingung: Abgelegte 
zweite Prüfung und gründliche Fachkenntniſſe. Altdamm iſt am Dammſchen 
See und der Buchheide gelegen und von Stettin etwa 10 km entfernt. 
Stettin iſt jederzeit mittels Reichsbahn im Vorortverkehr, Autobus, 
Straßenbahn nder Motorbootverbindung zu erreichen. Zur Reichshaupt⸗ 
ſtadt und den Oſtſeebädern beſtehen ebenfalls günſtige Verbindungen. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen ſowie Lichtbild ſind zu richten an 


Städtiſche Sparkaſſe zu Altdamm bei Stettin. 


3wei Angeſtellte 


für die Kommunalverwaltung des Landkreiſes 
Bilin, Reg.⸗Bezirk Auſſig (Sudetengau), geſucht. 


Für die Kommunalverwaltung des Landkreiſes Bilin im 
Regierungsbezirk Auſſig werden zum ſofortigen Dienſtantritt 
zwei fachlich gut vorgebildete Angeſtellte geſucht. 

Bezahlung nach Gruppe VII bzw. VIb der TO. A. 

Bewerber mit der 1. bzw. 2. Verwaltungsprüfung erhalten 
den Vorzug. Ernennung zum Beamten (Inſpektorenlaufbahn) 
iſt bei Bewährung möglich. 

Volksgenoſſen, die am Aufbau des Sudetenlandes mit- 
wirken wollen, werden gebeten, ihre Bewerbungen ſof ort 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Der Bewerbung müſſen beigefügt werden: Kurzer Lebens- 
lauf, Lichtbild und Zeugniſſe. 

Bilin, Reg.⸗Bez. Auſſig (Sudetengau), den 20. Februar 1939. 


Der Landrat. 
...0u..0989098990980088080880808888080800808898909.899.9.988.808e90®0 


Für das Rechnungs- und Gemeindeprüfungs amt wird ein 
Angeſtellter, der gleichzeitig 


Vertreter des Leiters 


dieſes Amtes iſt, geſucht. Vergütung nach Gruppe VIb TO. A. Daneben 
werden Reiſekoſten, Tagegelder und Kilometergelder für den ſelbſt zu 
ſteuernden Kraftwagen noch ſtaatlichen Grundſätzen gewährt. In Frage 
kommt nur eine erſte Kraft, die mindeſtens die 1. Verwallungsprüfung 
beſtanden hat und beſondere Kenntniſſe im Haushalts-, Kaffen- und 
Rechnungsweſen beſitzt. Der Stelleninhaber muß in der Lage ſein, un- 
vermutete Kaſſen⸗ und Ordnungs prüfungen in den Gemeinden ſelbſtändig 
durch zuführen. Es wollen ſich nur ſolche Bewerber melden, die den 
geſtellten Bedingungen gerecht werden. 
Bremervörde, den 18. Februar 1939. 


Der Landrat (Kreiskommunalverwaltung). 
Bei der hieſigen Gemeindeverwaltung iſt die Stelle des 


Gemeindeoberſekretärs u. Bürovorſtehers 


zum 1. April 1939 zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt nach Gruppe A5 b 
der Reichsbeſoldungsordnung, Ortsklaſſe B. Dienſtmietwohnung tft vor⸗ 
handen. Bewerber müſſen mit allen in einer mittleren Gemeindever- 
waltung einſchlägigen Verwaltungsangelegenheiten durchaus vertraut ſein. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind 
umgehend an den Unterzeichneten zu richten. 

Hahnenklee (Oberharz), den 17. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. Zwingelberg. 


ZT 
Für unſere Betriebskrankenkaſſe ſuchen wir 


tüchtige, junge Kraft 


mit guter Schul und gediegener Fachausbildung ſowie gewandter 
Umgangsart zu baldigem Eintritt. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften, Angabe der Gehalts anſprüche und des möglichen = 
Eintrittstermines erbeten an Carl Zeiß, Jena Disp. / Kr. 
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2 Kreisinſpeltoren⸗ 
ſtellen 


der Beſ. Gr. 402 RB0O., Ortsklaſſe B, 

ſofort zu beſetzen, und zwar: 

eine für Kontrollſtelle und Prüfungs- 
ſtelle für Gemeinderechnungen, 

eine für Abteilung Wohlfahrt. 

Die Bewerber müſſen die 2. Ver- 
waltungs prüfung abgelegt haben und 
über gute praktiſche Erfahrungen ver⸗ 
ügen. Eine Stelle muß mit einem 
Militäranwärter beſetzt werden. 

Bewerbungen mit ſelbſtgeſchrieb. 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchr. 
und Angabe politiſcher Betätigung 
ſind umgehend einzureichen. 

Weimar, den 20. Februar 1939. 

Der Landrat. 


In der hieſigen Steuerabteilung 
iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Der Bewerber muß. 
längere Zeit in einer Steuerabteilung 
gearbeitet haben und praktiſche Er- 
fahrungen in Gewerbe- u- Schlacht - 
ſteuerangelegenheiten beſitzen. Die 
Vergütung erfolgt nach Vergütungs- 
gruppe VII der TO. A. Aufrückung 
nach VIb iſt möglich. Bewerber, 
die vorgenannte Bedingungen er- 
füllen, wollen umgehend die Be- 
werbungsunterlagen einſchl. Lichtbild 
bei mir einreichen. Falkenſee iſt 
Vorort von Berlin, Ortsklaſſe B. 
und Großgemeinde mit zur Zeit 
24000 Einwohnern. 

Falkenſee bei Berlin, d. 20. 2. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisſparkaſſe in Meiſen⸗ 
heim iſt ſofort eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber müſſen gründ- 
liche Fachkenntniſſe beſitzen. Be⸗ 
werbungen mit Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriſten, Lichtbild und Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung 
(ggf. auch für die Ehefrau) ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. Die Vergütung erfolgt 
nach der Vergütungsgr. VII TO. A. 

Verſorgungsanwärter und Ange- 
hörige der Sonderaktionen I und II 
haben den Vorzug. 

Bad Kreuznach, im Februar 1939. 
Der Landrat des Kreiſes Kreuznach 
und Borſitzende des Sparkaſſen⸗ 

vorſtandes. 


In der hieſigen Stadtverwaltung 
iſt zum 1. April 1939 eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. In Frage kommen 
Bewerber, die ihrer Wehrpflicht 
bereits genügt oder nur kurzfriſtig 
zu dienen haben und über gute 
Kenntniſſe auf dem Gebiete der all ⸗ 
gemeinen Verwaltung verfügen. Die 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
der TO. A. Ablegung der 1. Ver- 
waltungsprüfung tft erwünſcht. Ge⸗ 
legenheit zur Ablegung der Prüfung 
durch Teilnahme an nebendienft- 
lichen Lehrgängen der Verwaltungs- 
beamtenſchule iſt gegeben. 
Bewerbungen unter Beifügung 
eines ſelbſtgeſchriebenen Lebenslaufs 
und von Zeugnisabſchriften bis zum 
10. März 1939 erbeten an den 
Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Herzberg (Elſter). 


Bei der Stadtverwaltung Reppen 
(rd. 7000 Einw.) find zum 1. April 1939 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen: 

a) eine Stelle im Polizeibüro. Ver⸗ 
langt werden gründliche Er⸗ 
fahrungen und Kenntniſſe im 
Poltzeiweſen. Bewerber muß zur 
vertretungsweiſen Führung des 
Polizeibüros in der Lage fein, 
eine Stelle im Wohlfahrts- und 
Standesamt. Bewerber muß mit 
allen vorkommenden Arbeiten ver- 
traut und befähigt ſein, das Wohl ⸗ 
fahrts- und Standesamt ver- 
tretungsweiſe ſelbſtändig zu leiten. 

Vergütung für beide Stellen erfolgt 

nach Gruppe VI des Pr AT., Ortskl. C. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find bis zum 10. März 1939 
an den Unterzeichneten einzureichen. 
Der Bürgermeiſter 
der Kreisſtadt Neppen. 


Bei der hieſ. Verwaltung ſind ſofort 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Geſucht werden: 

1. ein Angeſtellter f. das Polizeibüro, 
2. ein Angeſtellter für das Wohl⸗ 
fahrts⸗ und Erfaſſungsbüro. 
Beſoldung beider Stellen nach 
Gruppe VII der TO. A. Bewerber, 
die an ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt 
ſind, wollen ſofort ihre Bewer⸗ 
bungen mit Lichtbild, Zeugniſſen, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 

an mich einreichen. 
Blankenheim (Eifel), 16. 2. 1939. 
Hanſen, Amtsbürgermeiſter. 


Auf ſofort a 


Angeſtellter 


für Bürotätigkeit geſucht. Auf Partet- 
zugehörigkeit vor der Machtüber⸗ 
nahme wird beſonderer Wert gelegt. 
Beſoldung vorerſt nach Gruppe 8 
Tarifordnung A. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugniſſen und Lichtbild 
ſofort erbeten. 

Seeſen (Harz), 9. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum alsbaldigen Eintritt wird 


ein Verwaltungs⸗ 
ungeſtellter 


für die Hauptverwaltung geſucht. 
Beſoldung nach Gruppe VI TO. A. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterlagen ſind umgeh einzureichen. 
Treuburg, den 15. Februar 1939. 
Kreisausſchuß. 


Die Stadtverwaltung Boitzenburg 
(Elbe) ſucht zu ſofort oder baldigſt 


einen Kanzleivorſteher (in) 
Vergütungsgruppe VII TO. A, 


zwei Stenotypiſten (innen) 
Vergütungsgruppe VIII TO. A. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeug ⸗ 
nisabſchriften und Lichtbild an den 
Bürgermeiſter Boizenburg (Elbe) 


b 


Nr 


Bei der hiefigen Ortspolizeibehörde 
wird zum 1. April 1939 


ein Polizeiſekretär 


eſucht. Beſoldung nach Gruppe 7a. 
Plobedienſtzeit 6 Monate. 
Bewerbungsgeſuche mit Unter⸗ 
lagen ſind zu richten an 
2 Vürgermeiſter 
in Gollnow (Pommern). 


Für das Kreiswohlfahrtsamt werden 
für ſofort oder ſpäter 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


geſucht. Vergütung nach Gruppe VIII 
bzw. VII TO. A, Ortskl. B. Bewerber, 
die möglichſt ſchon im Wohlfahrts- 
weſen gearbeitet haben, wollen ihre 
Geſuche mit den üblichen Unterlagen 
(Lebensl., Zeugnisabſchriften, Nach ; 
weis der arifchen Abſtammung und 
Lichtbild) umgehend einreichen. 
Naugard, den 15. Februar 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 


Zum 1. April d. J. wird tüchttger 


Verwaltungsgehilfe 


geſucht, der ſeiner Wehrdienſtpflicht 
genügt und gründliche Erfahrungen 
im Verwaltungs dienſt hat. Vergütung 
nach Gruppe VII TO. A. Zuver⸗ 
läſſige Kräfte wollen Bewerbungen 
mit Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
baldigſt einreichen beim 
Bürgermeiſter der Stadt 
Spangenberg (Bezirk Kaſſel). 


Für die hieſige Gemeindeverwaltung 
wird zum alsbaldigen Eintritt ein 
junger, befähigter u. gut ausgebildeter 


geſucht. Die Beſoldung erfolgt nach 
abgelegter 1. Verw. Prüfung nach 
Gruppe 7 der Tarifordnung A. 
Bewerbungen mit ausführlichem 
Lebenslauf, den übrigen Unterlagen 
u. Lichtb. an den Unterzeichneten erb. 
Hülſenbuſch (Bez. Köln), 16. 2. 39. 
Der Bürgermeiſter: Bick. 


Bei der Stadtverwaltung Mühl⸗ 
hauſen (Thüringen) iſt ſofort 


eine Angeſtelltenſtelle 


in der Hauptverwaltung zu beſetzen. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
TO. A. Gelegenheit zur Teilnahme 
an einem Lehrgang zur Ablegung der 
1. Verwaltungsprüfung iſt gegeben. 
Bewerbungen mit begl. Zeugnis⸗ 
abſchriften, Lebenslauf, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und Lichtbild 
ſind ſofort an den Oberbürgermeiſter 
Mühlhauſen (Thür.) einzureichen. 
Mühlhauſen (Thür.), 14 2. 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelllter 


für das ſtädtiſche Wohlfahrts amt 
geſucht. Bewerber muß gewandt 
und ſicher im Verkehr mit den Volks- 
genoſſen ſein. Vergütung nach 
Gruppe VII TO. A mit Aufſtiegs⸗ 
möglichkeit nach Gruppe VIb. Be⸗ 
werbungen ſind zu richten an die 
Stadtverwaltung Greifenberg 
(Pommern). 


Bei der hieſigen Verwaltung iſt 
zu ſofort, ſpäteſtens jedoch zum 
1. April d. J., eine Stelle als 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


zu beſetzen. Vergütung nach be⸗ 
ſtandener 1. Verwaltungsprüfung 
Gruppe VII TO. A, ſonſt Gruppe VIII. 
Der Bürgermeifter 
der Stadt Lehrte. 


Bei der Stadtverwaltung Jeſſen 
(Elſter) ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


ſofort oder ſpäter zu beſetzen. Be⸗ 
werber, die gute praktiſche Tätigkeit 
und Erfahrungen auf allen Gebieten: 
1. der Polizeiverwaltung und 2. der 
allgemeinen Verwaltung einer Klein · 
ſtadt nachweiſen können, wollen Be⸗ 
werbungsgeſuche mit den üblichen 
Unterlagen (Lichtb.) ſofort einreichen. 

Be zahlung nach TO. A: zu 1 
Gruppe VII und 2 Gruppe VIII. 
Reiſekoſten werden erſtattet Umzugs ; 
koſten und Trennungsentſchädigung 
werden gegebenenfalls nach Ver⸗ 
einbarung gezahlt. 

Jeſſen (Elſter), 16. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Delitzſch 
iſt eine 


Verwaltungs⸗ 
angeſtelltenſtelle 


ſofort zu beſetzen. Vergütung: 

Gruppe VIb TO. A. Bedingung: 

2. Verwaltungs prüfung. Bewerbun⸗ 

gen mit den üblichen Unterlagen 
ſind umgehend einzureichen. 

Delitzſch, den 16. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
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Bei der Stadtverwaltung Neu: 
brandenburg (Mecklb.) ſind zu ſofort 


3 Angeſtelltenſtellen 


(auch weiblich) zu beſetzen. Be 
ſoldung nach Gruppe VIII und VII 
der TO. A. Erfahrungen im behörd- 
lichen Verwaltungsdienſt ſowie 
Schreibmaſchine und Kurzſchrift er- 
forderlich. Bewerbungen mit Licht⸗ 
bild u. Unterlagen ſind zu richten an den 
Bürgermeiſter. 
ss OM OMοο O ο e O0 OD 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
Simmern (Hunsrück) iſt eine 


Angeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Gefordert wird die ein⸗ 
gehende Erfahrung im Regiitratur- 
weſen und Kenntnis auf den Ber- 
waltungsgebieten einer Kreiskom⸗ 
munalverwaltung. Bewerber muß 
in der Lage ſein, eine Regiſtratur 
zu führen. Beſoldung erfolgt nach 
Gruppe VIII TO. A. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung ſind 
ſofort einzureichen. Verſorgungs⸗ 
anwärter und bevorzugt unter- 
zubringende Perſonen haben bei 
gleicher Befähigung den Vorzug. 

Simmern (Hunsrück), 15. 2. 1939. 

Landrat. 


Die Stelle eines 


Angeſtellten 


iſt zum 1. 4. 1939 neu zu beſetzen. 
Geſucht wird eine Kraft, welche in 
allen Zweigen einer kleinen Land- 
ſtadt eingearbeitet iſt. Bewerber 
mit der 1. Verwaltungsprüfung 
werden bevorzugt. Beſoldung nach 
Gr. 8 TO. A (alte Gr. 5 des BT AM.) 
mit Aufrückungsmöglichkeit nach 
7 TO. A. Bei Bewährung Ausficht 
auf feſte Anſtellung vorhanden. 
Eſchershauſen (Weſerbergland), 
am 18. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


für die Kreiskommunalverwaltung 
zum baldigen Antritt geſucht. Gute 
Kenntniſſe im Verwaltungsdienſt, 
mehrjährige Verwaltungstätigkeit, 
Beherrſchung der Kurzſchrift und 
Schreibmaſchine ſind Vorausſetzung. 
Vergütung erfolgt nach Gruppe VIII 
TO. A. Bewerbungsgeſuche mit ſelbſt⸗ 
geſchriebenem Lebenslauf, Zeugnis- 
abſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind umgehend 
einzureichen. 

Hildesheim, den 13. Februar 1939. 
Der Vorſitzende d. Kreisausſchuſſes 

des Landkreiſes Hildesheim. 


Bei der Gemeinde Okriftel (Main) 
— Vorortgemeinde von Frankfurt 
(Main) — iſt ſofort, ſpäteſtens zum 
1. 4. 1939, die Stelle eines jüngeren 


Verwaltungsgehilfen 
nach Gruppe VIII TO. A (nach ab. 
gelegter 1. Verw.⸗Prüf. Gruppe VII 
TO. A), Ortsklaſſe B, zu beſetzen. 

Bewerber, welche über eine viel ⸗ 
ſeitige Ausbildung im Verwaltungs- 
weſen verfügen u. eine abgeſchloſſene 
Lehrzeit in der Kommunalverwaltung 
nachweiſen können, wollen ihre Be⸗ 
werbungen mit Unterlagen u. Licht⸗ 
bild umgehend an den Unterzeichneten 
einreichen. Für den Bewerber beſteht 
bei der hieſigen Verwaltung Ge- 
legenheit zur Fortbildung in allen 
Verwaltungszweigen. 

Okriftel (Main), 20. Febr. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Milch. 


ür die Kreisverwaltung Oldenburg 
Holſtein) werden zum baldmöglichen 
Antritt geſucht: 


„ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


d) eine perfekte 


Stenotypiſtin. 


Die Entſchädigung richtet ſich nach 
Gruppe VIII bzw. VII der TO. A. 
Es handelt ſich um Dauerſtellungen. 
Bewerbungsunterlagen werden um⸗ 
gehend erbeten. 
Oldenburg (Holſtein), 18. 2. 1939. 
Der Landrat. 


Die Stadtverwaltung Harzgerode 


ſucht zum möglichſt baldigen Antritt 


einen Verwaltungs⸗ 
angeſtellten. 


In Frage kommt nur eine ſelbſtändig 
arbeitende Kraft, die in allen Ab⸗ 
teilungen einer Stadtverwaltung aus- 
gebildet iſt. Bewerber, die die 1. Ver ⸗ 
waltungsprüfung abgelegt haben, 
erhalten den Vorzug. Beſoldung 
erfolgt nach TO. A VII, Ortsklaſſe C. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen find? an den Unter 
zeichneten einzureichen. 
Harzgerode, 18. Februar 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Angeſtellter 


für das Landratsamt ſofort geſucht. 

Bedingung: Verwaltungsmäßige 

Vorbildung. Verg. Gr. VIII TO. A. 

Bei Bewährung kann Gr. VII in 
Ausſicht geſtellt werden. 

Herzberg (Elſter), den 13. 2. 1939. 
Der Landrat. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter, 


der ſeiner Arbeitsdienſt⸗ u. Militär⸗ 
pflicht genügt hat, mit gründlichen 
Kenntniſſen aller Arbeiten des Ver⸗ 
waltungsdienſtes (Wohlfahrt, Er⸗ 
faſſungsweſen, Standesamt), flotter 
Stenograph und Maſchinenſchreiber, 
ſelbſtändiger Arbeiter, zum baldigen 
Antritt geſucht. Vergütung nach 
Gruppe VIII TO. A mit Ausſicht auf 
Ueberführung nach Gruppe VII. 
Bewerbungen mit Lichtbbild und 
den üblichen Unterlagen erbittet der 


Bürgermeiſter 
der Stadt Wurzbach (Thüringen). 


Ab 1. April 1939 iſt bei der Ge⸗ 
meindeverwaltung Obrighoven, 
Kreis Rees, Poſt Weſel, 


eine Angeſtelltenſtelle 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gr. 7 
TO. A, Ortskl. B. Bei Bewährung 
iſt höhere Beſoldung nicht ausge⸗ 
ſchloſſen. Bewerber muß in allen 
Zweigen der Verwaltung ausgebildet 
fein und hat als Sachgebiet Polizei⸗ 
angelegenheiten (Erfaſſungs „Melde ⸗ 
weſen, Baupolizei uſw.) ſelbſtändig 
zu bearbeiten. 
J. Verwaltungsprüfung tft erwünſcht. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild erbeten. 


Der Bürgermeiſter. 


Die Stelle eines 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


für die Bearbeitung der Baur, 
Straßen-, Siedlungs⸗ und Forft- 
angelegenheiten iſt zum 1. April 1939 
zu beſetzen. Vergütung wird nach 
Gruppe VII TO. A gewährt. Bewerber 
müſſen eine dreijähr. Ausbildung und 
mehrjähr. Tätigkeit in der Kommunal⸗ 
verwaltung nachweiſen. Dem Stellen- 
inhaber wird die Möglichkeit geboten, 
die Gemeindeverwaltungsſchule in 
Berlin zu beſuchen. 

Bieſenthal b. Berlin, 17. 2. 1939. 

Der Bürgermeifter. 


Stenotypiſtin 


für Gemeindeverwaltung Engelsdorf— 
Leipzig zum Antritt für 1. April 1939 
geſucht. Vergütung nach Verg.⸗Gr. 
VIII, Ortskl. B der Angeſtelltentarif⸗ 
ordnung A. Bewerbungsgeſuche mit 
Zeugnisabſchriften ſowie Lichtbild 
bis zum 25. Februar 1939 erbeten an 


Bürgermeifter 
in Engelsdorf bei Leipzig. 


In der hieſ. Gemeindeverwaltung ſind 


2 Angeſtelltenſtellen 


nach Gruppe 7 und Gruppe 8 TO. A 
zu beſetzen. Die Bewerber müſſen 
in der Lage ſein, ſelbſtändig zu 
arbeiten und Erfahrungen im Bau⸗ 
und Siedlungsweſen ſowie in Steuer- 
ſachen u. Wohlfahrts angelegenheiten 
beſitzen. Miersdorf zählt etwa 
4300 Einwohner und liegt an der 
Stadtgrenze von Berlin. Es bietet 
ſich ſomit günſtige Gelegenheit neben ⸗ 
beruflich in Berlin die Gemeinde⸗ 
verwaltungsſchule zu beſuchen. 
Miersdorf bei Berlin, 21. 2. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Ablegung der V 


Mehrere Verwaltungsangeſtellte, 


auch jüngere, möglichſt mit Erfahrungen auf dem Gebiete des gemeindlichen 
Steuerweſens (oder des Polizeiweſens, Einwohnermeldeamtes, Erfaffungs- 
weſens) geſucht; ſowie 


mehrere Stenotypiſtinnen, 


möglichſt mit Behördentätigkeit, zur Anſtellung zum 1. April d. J. geſucht. 
Vergütung nach TO. A. Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
(Zeugnis abſchriften, Lebenslauf, Lichtbild) und Angabe der Gehalts- 
anſprüche werden umgehend erbeten. 


Der Bürgermeiſter der Stadt des Kd§.⸗Wagens. 


Bei der Amtsverwaltung Freuden⸗[Fur ſofort oder ſpäter werden 


burg⸗Orſcholz find ſofort r 3 
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zu beſetzen: technik geſucht. 
a) eine Stelle nach Gruppe VII / VIb Vergütung erfolgt je nach Vor⸗ 
TO. A. Bewerber muß Er- bildung und bisheriger Tätigkeit 


fahrung und erfolgreiches felb- 
ſtändiges Arbeiten im Raffen-, 
Haushalts- und Rechnungsweſen 
nachweiſen; 

eine Stelle nach Gruppe VIII / VII 
TO. A. Der Bewerber muß Er- 
fahrung in der allgemeinen Ver⸗ 
waltung und im Standesamts⸗ 
weſen haben ſowie Kurzſchrift und 
Schreibmaſchine ſchreiben können. 
Bewerber mit abgelegter erſter 
Verwaltungsprüfung erhalten den 
orzug. Das Amt Freudenburg⸗ 
Orſcholz umfaßt 11 Gemeinden mit 
rd. 9000 Einwohnern. Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen find umgehend ein. 
zureichen. 

Freudenburg, Kreis Saarburg 

(Bez. Trier), 17. Februar 1939. 
Der Amtsbürgermeiſter. 
Jahn. 

Beim Staatlichen Geſundheitsamt 
Schmalkalden (Reg.-Bez. Kaſſel) iſt 
möglichſt bald die Stelle einer 


Geſundheitspflegerin 
zu beſetzen. Vergütung nach Gr. VII 
TO. A, Aufrücken in Gr. VIb möglich. 
Bewerbungen mit Lichtbild ſind an 
das Staatliche Geſundheitsamt Preußiſches Kanalbauamt 
Schmalkalden zu richten Bernburg (Saale). 

Bei der Sicherheitspolizei der Stadt Eſchweiler bei Aachen 
iſt die Stelle eines 


Kriminal⸗Sekretärs 


und bei der Schutzpolizei die Stelle eines 


Haupt⸗Wachtmeiſters 


zu beſetzen. Bewerbungen von Sicherheitspolizeibeamten ſind unmittelbar 
nach hier, ſolche von Schutzpolizeibeamten oder Verſorgungsanwärtern 
ſind umgehend der Vormerkungsſtelle für den Polizeidienſt bei dem 
Polizeipräſidenten in Potsdam und in Abſchrift an mich einzureichen. 
In den Bewerbungen an die Vormerkungsſtelle iſt anzugeben, daß die 
Verſetzung oder Ueberweiſung nach Eſchweiler gewünſcht wird. 

Eſchweiler hat rund 34000 Einwohner, liegt 15 km von Aachen 
entfernt und hat Oberſchule für Jungen und Mädchen. 

Eſchweiler iſt Ortsklaſſe A. Der Bürgermeifter. 


N' einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 


nach beſonderer Vereinbarung. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Geholtsanſprüchen 
ſind umgehend an den Unterzeichneten 
zu richten. 

Biſchofsburg (Oſtpr.), 20. 2. 1939. 
Der Landrat 
(Verwaltung des Kreiskommunal⸗ 
verbandes). 


b) 


Bei der Stadt Meuſelwitz (Thür.) 
iſt die Stelle eines 


Kriminal⸗ 
oberaſſiſtenten 


frei. Bewerber, die die Voraus- 
ſetzungen für die Anſtellung erfüllen, 
wollen ſich ſofort bei dem Unter- 
zeichneten melden. 
Meuſelwitz (Thür.), 15. Febr. 1939. 
Der Erſte Bürgermeiſter. 


Ein Vermeſſungs⸗ 
ingenieur, 


Vergütungsgruppe III TO. A, geſucht. 


die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen 

wurde jedoch der Preis auf nur 10 Rpf. für die 46 mm breite Milli⸗ 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Kultur: u. Tiefbautechniker (SS. ⸗ 

Mann), 29 Jahre, tätig in Dränage, 
Flußregulierung, Wegebau, Waſſer⸗ 

leitung, Be- und Entwäſſerung, Bau⸗ 

leitung, im Kommunal- und Staats» | 


8 Druckzeilen 
— 24 Millimeter Höhe 
x 10 Rpf. = 2,40 RM. 


dienſt tätig geweſ., bis zuletzt ſelbſt. 
Unternehmer, ſucht ſofort Stellung. 
Führerſchein, eigenes Kraftrad. P 67 
Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manufkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


In der Gemeindeverwaltung Birfen- 
werder bei Berlin (Ortsklaſſe B) iſt 
zum 1. April 1939 die Stelle 


eines Verwaltungs⸗ 
angeſtellten 


der Vergütungsgruppe VII Tarif- 
ordnung A zu beſetzen. 

Bewerber müſſen gründliche Fach ⸗ 
kenntniſſe auf dem Gebiete der Ge⸗ 
meindeverwaltung, insbeſondere im 
Wohlfahrtsweſen, und Fertigkeit in 
der Bedienung der Schreibmaſchine 
und in der Kurzſchrift beſitzen. 
1. Verwaltungsprüfung erwünſcht, 
aber nicht Bedingung; es wird evtl. 
Gelegenheit zum Beſuch der Ber- 
waltungsſchule und Ablegung der 
Prüfung in Berlin geboten. Zu- 
ſchüſſe zum Schulgeld und Fahrgeld 
werden gezahlt. Bewerbungen mit 
den üblichen Unterlagen und Licht⸗ 
bild ſind umgehend einzureichen. 

Birkenwerder b. Berlin, 17. 2. 39. 

Der Bürgermeifter. 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


für das hieſige Amts bauamt zum 
1. April 1939 oder ſpäter geſucht. 
Beherrſchung der Kurzſchrift und 
Bedienung der Schreibmaſchine er- 
forderlich. 

Ibbenbüren (Weſtfalen), 13.42. 39. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


Bei dem Amt Neumagen (Moſel), 
Ortsklaſſe B, iſt ſofort 


eine Verwaltungs⸗ 
ungeſtelltenſtelle 


zu beſetzen. Bewerber muß beſ. 
Kenntniſſe in Poltzeiangelegenheiten 
beſitzen. Vergütung nach der TO. A. 
Bewerbungsunterlagen mit Gehalts 
anſprüchen umgehend erbeten. 


Der Amtsbürgermeiſter. 


Für das hieſige Einwohnermeldeamt 
(Volkskartei, Ausgabeſt. f. Quittungs 
karten der Sozialverſicherung) wird 
zum möglichſt baldigen Dienſtantritt 


ein Verwaltungs⸗ 
angeſtellter 


geſucht. Beſoldung nach Gruppe VIII 
TO. A; bei abgelegter 1. Verwaltungs- 
prüfung bzw. ordnungsmäßiger Bor- 
bildung in der Verwaltung Gruppe VII 
TO. A. Bewerbungen mit den erforder- 
lichen Unterl. werden baldigſt erbeten. 

Pritzwalk den 20. Februar 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


2 
Verwaltungsgehilfe 
für das Kreiswohlfahrtsamt geſucht. 
Vergütung nach Gruppe VII TO. A. 
Bedingung: Gute Kenntniſſe und 
Erfahrungen in der allgemeinen Für- 
ſorge. Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind zu richten an den 


Landrat als Vorſitzenden des 
Kreisausſchuſſes in Meppen (Ems) 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für den 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin- 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag un! 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co., 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtraße 21. 

DA. 4. Vj. 38: 8092 einſchließl. Streuner- 
ſand: 4314 — Pl. 6. 


Stellengeſuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unſerm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erfte Ber- 
öffentlichung keine Angebote 
eingegangen find. 


Muſiklehrer, 


Pg., 2. Volksſchulpr., Muſiklehrerpr. 
für höh. Schulen (Note „gut“), ſeit 
mehreren Jahren an großer Ober- 
ſchule tätig, ſucht Stelle an höherer 
Schule oder Muſikſchule. Gehalts⸗ 
angaben erbeten. H P 19 


Staatl. gepr. Zeichenlehrerin, Er⸗ 
fahrung, gute Zeugniſſe, ſucht zum 1.4. 
Stell a. Oberſchule. Irmgard Pauli, 
Göttingen, Friedländerweg 39. 


Erfahr. Hauslehrer, 


mit Unterrichts erlaubnis, beſtens 
empfohlen, ſucht Stellung in Oſt⸗ 
preußen ab Oſtern. 2 M 14 


— .— ̃ͤfp̃̃— ————— 

3 Pg, volle Aus- 
Schulleiter, bildung für den 
Dienft an höheren Schulen (Studien- 
aſſeſſor), langjährige Erfahrung in 
der Leitung einer größeren Anſtalt, 
ſucht entſprechende Stelle. HV 15 


Sewerbelehrer (Nahrungsgew.), 
34 J., ſucht Anſtellung an Berufs- 
ſchule im Rheinl., Geſellenprüf. im 
Fleiſcherhandwerk, prakt. Kenntniſſe 
in der Bäckerei, Gewerbelehrerprüf., 
1. und 2. Volksſchullehrerprüfung, 
15 Monate Berufsſchul⸗ u. 6 J. Volks- 
ſchulpraxis, angeſtellt auf Lebenszeit, 
gute Zeugniſſe. AZ 10 


Studienaſſeſſorin, Dr. phil., 28 J., 
kathol., Deutſch I, Engliſch I, Latein !, 
ſucht Stelle in Weſtdeutſchl. LB 17 


Diplom⸗Handelslehrerin, ſprachl. 
Gruppe (Engl., Franz.), auch in allen 
übrigen Fächern Unterrichtserfahr., 
ſucht zum 1. 4. 1939 Stelle an gut; 
beſoldeter Privathandelsſch. 2 522 
n en ge 


Haushaltspflegerin, 25 J., z. 3. 
an einer ſtaatl. anerk. Haushaltungs⸗ 
ſchule tätig, ſucht zum 1. 4. paſſend. 
Wirkungskr. in Weſtdeutſchl. X G23 


Diplom⸗Turn⸗ und Sportlehrer 
mit mehrjähriger Privatſchulpraxis 
ſucht Wirkungskreis. 0 V 24 


Diplom⸗Gewerbelehrer, Pg., 27 J., 
9 Sem. TH., kurz v. Abſchl. d. Dr. phil., 
Hauptf.: Lebensmittelchemie, Neben- 
fach: Warenkunde, Hygiene u. Volks- 
wirtſchaftslehre, einjähr. Praxis im 
Nahrungsmittelgewerbe, ſucht ab 
Oſtern 1939 Stelle an Frauenſchule, 
höh. Gewerbe- oder Handelsſchule. 
Angebote m. Ang. d. örtl. Verhältn., 
der zu unterrichtenden Klaſſe und 
des Gehaltes. VP 25 


Oberſchullehrerin, 12 J. Staats · 
dienſt Berlin, evg., geſund, leiſtungs⸗ 
fähig, Lehrerfahr. in allen Fächern, 
Sprachen, Archivtätigkeit, ſucht ab 
Oſtern 1939 Land⸗ oder Gebirgs⸗ 
aufenthalt in Heim oder als Haus- 
lehrerin. B R 26 


6 id) ’ t 4 Pg. ſeit 1928, 44 J., verh., 2 Kinder, 
hrenzei en rager, ſeit 1933 in Stadtverwaltung u. Land⸗ 
ratsamt tätig, z. Z. ſelbſt. Bearbeiter i. Verkehrsamt eines Landratsamtes, 
ſucht aus Geſundheitsrückſichten ſeiner Familie andere Stellung in Stadt⸗ 
verwaltung oder Landratsamt in waldreicher Umgebung, wo höhere 
Schulen vorhanden, bei gleichzeitiger Uebernahme ins Beamtenverhältnis. 


Hannover — Kaſſel — oder Reichs hauptſtadtnähe bevorzugt. 


Privatſchullehrer 


(29 J.) ſucht infolge Auflöſung 
der Schule neuen Wirkungskreis 
zum 1. April an Privat⸗, Mittel⸗ 
oder Handelsſchule. Fächer: 
Deutſch, Franz., Span., Engl. und 
Schwediſch. Beſte Zeugn. (Staats · 
examen) und Referenzen. FR 21 


Wiſſenſchaftl. Lehrer (Mittelſchul⸗ 
lehrerprüfung), verh., mit Unterrichts” 
erfahrung, ſucht Stellung an höherer 
Schule. Fächer: Deutſch, Geſchichte, 
Latein, Franz. u. a. Pg. u. Mitglied 
des NSL B., übernimmt auch Leitung 
einer kleinen Schule. v0 27 


Staatlich geprüfter 


Lehrer für Kurzſchrift 
und Maſchinenſchreiben, 


als techniſcher Lehrer an einer 
2 jähr. Handelsſchule tätig, möchte 
ſich Oſtern 1939 verändern. Ange- 
bote baldigſt erbeten. 2 K 28 


ꝗ6＋mñm—— . — 
Akad. Mittelſchullehrer, 


eogl., led., 45 J, SA. u. NSDAP., 
NSL B., Fächer: Deutſch u. Sprachen, 
mit la Empfehlungen, ſucht Stelle 
an Privatſchule zu ſofort. PR 18 


e ͤ— P! a Se 
Techniſche Lehrerin, 


für Hauswirtſchaft u. Handarbeiten, 
32 Jahre alt, ſucht Stellung. CS 29 


Erfahrener Hauslehrer, akadem. 
humaniſt. gebild., Unterr.⸗Erlaubnis⸗ 
ſchein, muſik., ſportl., gute Erfolge 
auch in ſchwierigen Fällen, in vor⸗ 
nehmen Häuſern tätig geweſen, ſucht 
ab Oſtern neue Stelle bis UIII 
(4. Kl) einſchl. AL 30 


Wiſſenſch. Lehrerin ſucht ſofort oder 
zum 1. 4. 1939 Stellung, evtl. auch 
Vertretung. A C95 


Neuſprachler, 34 J., Unterrichts · 
erfahrung in faſt ſämtlichen Fächern 
(Latein), ſucht Stellung per ſofort 
oder ſpäter. Angebote mit Gehalts- 
angaben. TJ6 


Für einen Gewerbeſtudienrat a. D., 


47 Jahre alt, mit den Lehrbefähigungen in Holzfach, 
Baufach und ſchmückende Berufe, und 


für einen Studienrat a. ., 


52 Jahre alt, mit den Lehrbefähigungen in Deutſch, 
Sprachen (Engliſch) und Geſchichte an Handelsſchulen, 


ſuche ich geeignete Stellung. 
Anfragen bitte ich zu richten an den 
Bürgermeiſter der Stadt Leisnig (Sachſen). 


R H 32 
und Erzieher, 


Heimleiter end . u. d. 

36 J., ev. g, led., NSE B., Parteianw., 
umſicht. u. tatkr. Perfönlichk., guter 
Organiſator, mufifal., kaufmänniſcke 
Kenntniſſe, reiche Erfahrungen auf 
allen Gebieten der Heimerziehung, 
ſucht nur Dauerſtellung. D E 78 


Studienaſſeſſor 

(Muſikl, Dtſch. I), in ungek. voll. Stelle 
an Deutſch. Oberſchule im Rheinland, 
ſucht ſich freiwillig zu verändern. Ich 
ſuche eine ganze od. halbe Stelle an 
ſtaatl. od. ſtädt. Oberſchule, in der ich 
auch einen ſlädt. Chor und (oder) 
ein Orcheſter übernehmen und das 
Muſikleben der betr. Stadt betreuen 
od. aufbauen kann. Antr. Oſtern. S R 86 


Mittelſchullehrer, 
Pg., Organiſationstalent, Abitur, 
Sem., Mittelſchullehr.⸗Prüf., 5 Sem. 
ſpan., engl., franz. Studium, ſucht ſich 


zu verändern, mögl. Leitung oder 
Aufbau einer Mittelſchule. 


Spaniſch, Engliſch, Franzöſ., 
Lateiniſch 


(Prüfungsf.: Frz., Engl. „gut“), dazu 
gründl. Unterrichts erfahr. in Deutſch, 
Erdk., Geſch., Rechn., Math., Zeichn. 
in faſt allen Kl. einer vollausgeb. 
Mittelſchule. Muſikaliſch. 8J74 


Studienaſſeſſorin, 31 Ihr., Math., 
Chemie, Phyſik, bish an Privatſchulen 
tätig, ſucht Oſtern 1939 Stelle an 
öffentlicher Mädchenmittelſchule in 
Schleſien. RN 75 


Jungakademiker (theol. Examina 
gut), Dr., 27 J. alt, umfaſſ. Allge⸗ 
meinbildung, gewandtes Auftreten, 
mehrere wiſſenſchaftliche Arbeiten 
(geſchichtl, archival.) veröffentlicht, 
SA., Pg., 3. Z. in der Verwaltung 


eines wiſſenſchaftl Inſtitutes tätig, 
ungekündigt, ſucht ſelbſtänd. Stellung 
als wiſſenſchaftlicher Mitarbeiter an 
Archiv, Inſtitut, Muſeum, größerer 
Buchhandlung, Verlag od. dergl. 2 78 


Ba 


Fachlehrer für Kurzſchrift u. Maſchineſchreiben, 


35 Jahre, mit 10 jähr. Unterrichtserfahrung, ſucht Dauerftellung. PV 31 


zu Univ.⸗Stud., Haupt- 
Lehrerin, fach Muſik, 30 J., in 
ungek. Staatsſtell., BDM. ⸗Führerin 
u. Muſikreferentin, Unterrichtserfahr. 
in allen Fächern, ſucht zum 1. April 
oder ſpäter geeignete Stell. K 0 11 


Akadem. Rektor, langj. Leiter einer 
ſtädt. Schule mit Vorbereitung bis 
Sekunda, evgl., Pg, 53 J., i. R., mit 
Staatsex. f. Franz. I, Engl. J, Deutſch 1, 
Aſſeſſorprüf. u. Prüfungen für das 
Volksſchulamt, Internatserfahrung, 
ſucht Stelle als Leiter oder Lehrer 
an Privatſchule. TIN 12 


Jüngerer Neuphilologe 


acht Hauslehrerſtelle. Nähe 
Univ.⸗Stadt. Ia Empf. UK 13 


Erfahr. Hauslehrer, 

Prüfung für höh. Lehramt, Unter⸗ 
richts erlaubnis, beſte Zeugniſſe und 
Referenzen, wird 1. 4. frei. J09 


Lehrer u. Kantor, im Staatsdienſt 
feſt angeſt., Pg., 38 J. alt, Mittel 
ſchullehrerprüfung in Engliſch und 
Mathematik, ſucht Stellung als 
Mittelſchullehrer. Vp 10 


Studienaſſeſſorin mit der Lehr⸗ 
befähigung für Engl. (I), Franz. (Y, 
Leibesübungen (I), wiſſenſchaftliche 
Prüf. „mit Auszeichnung“, pädag. 
Prüf. „gut“, ſucht für Oſtern 1939 
Beſchäft. an höh. Mädchenſch. PV94 


Muſiklehrerin, 


Klavier, Chorgeſang, Blockflöte, ſucht 
f. Oſtern 1939 Stell. an Konſervator., 
Schule, Schülerinnenheim od. Land⸗ 
erziehungsheim. Langj. Erfahrung 
in muſikpädag. u. erzteh. Tätigkeit. 
Zuſchr. an: G. D., Schertlinhaus, 
Burtenbach (Schwaben). 


Gewerbelehrerin 

f. Schneidern, Handarbeit u. Weiß⸗ 
nähen (langj. Berufspraxis) ſ. Stell. 
in Berlin od. Vorort. XP 93 


Akademiſch gebildeter Lehrer mit 
Unterrichts erfahrung in allen Schul- 
fächern ſucht Stellung als Haus- 
lehrer, auch im Ausland. B M 14 


eie wünſcht techn. Lehrerin 
Tauſch aus d. Reg.⸗Bez. Magde⸗ 
burg in den Reg.⸗Bez. Münſter oder 
Arnsberg. Grund Heimat. RA 20 


Gas⸗, Waſſer⸗, Clektr.⸗Werks⸗ 
Buchh., Kaſſierer, Büroleiter, 


verh., mit reichen Erfahrungen im 
Verw.⸗Dienſt verſchiedener Energie⸗ 
betriebe, auch im Steuer-, Verfich.- 
u. Tarifweſen, abſol. bilanzſicher, ſucht 
baldmögl. and. Wirkungskreis. M 12 


r 2 

Juftizangeſtellter 

ſucht Stellung als Regiſtrator. 
Bin 33 Jahre alt, verheiratet, bisher 
noch in Thüringen bei einer Juſtiz⸗ 
behörde in Beſchäft. 4 J. bei einer 
Stadtbehörde in der Lehre geweſen. 
Mitgl. der NSDAP. ſeit 1930. 0 97 


Weitere Stellengeſuche 
auf der nächſten Seite! 


Geſundheitspflegerin, 


tüchtig, ſucht ſelbſt. Wirkungskreis. 
Reifezeugnis, Stenogr. (100), Führer⸗ 
ſchein III, eig. Kleinwagen. Angebote 
mit Anſtellungsbedingungen, Angabe 
der Orts ⸗ und Einwohnerzahl des 
Bezirks uſw. M 5 


34jähr. junger Mann (alter Pg.), in 
ungek. Stellung mit langj. vielfeit. 
Erfahr. in der Fremdenwerbung, 
franz. u. engl. Sprachkenntn., ſtänd. 
Mitarb. großer Tagesztg. Weſtbdtſchl., 
Schriftſt., ſucht Stellung als 


Kurdireltor oder Leiter 
eines Verkehrsbüros. 


Neueinrichtung in aufſtrebendem 
Fremdenverkehrsort wird über⸗ 
nommen. la Referenzen. 0 6 


Techn. Beamter im Staatsdienſt, 
Abſolvent höherer techn. Lehranſtalt, 
Baumeifter, 46 Jahre, verh., Pa., 
gründl. Kenntniſſe auf dem Gebiete 
der Hochbauverwaltung, Baupolizei 
(25 Jahre Behördendienſt), wünſcht 
in den Gemeindedienſt als Stadt ; 
baumeiſter oder ähnliche Poſition 
überzutreten. Sofortige Uebernahme 
als Beamter. Angebote an 

H. Pehlke, Frankfurt (Oder), 

Paul⸗Steinbock⸗Straße 12. 


OIſtpreußen. 
Kreisverwalt.⸗Angeſtellter, ſelbſt. 
Arbeiter, mit unifangr. Kenntn. im 
Verw. ⸗Dienſt, ſpez. allgem. Verwalt., 
Standesamt, Grundſtücksweſen und 
Jugendamt, wünſcht ſich zu veränd., 
Oſtpr. bevorzugt In Frage kommt 
nur gutbez. Dauerſtell., evtl. auch bei 
Stadtverwaltung. Angebote mit Ver⸗ 
gütungsgruppe erbeten. W 92 


Verwaltungsgehilfe, 26 J., 1. und 
2. Prüfung auf der Verwaltungs : 
ſchule Aſchersleben abgelegt, ſucht 
geeignete Stellung. Zuletzt 2 J. in 
der Baupolizei tätig. N 93 
rr!!! TEE, 
Suche Stellung als 
kaufm. Angeſtellter 
oder Bau: (techn.) Zeichner 

bei Behörde (Oſtpr. bevorzugt) ab 
1. April, evtl. früher. 35 J., ledig, 
ar. Abſt., Reifezeugnis der höheren 
Handelsſchule „gut“, Kenntniſſe im 
Zeichnen vorhanden. Angebote mit 


Gehaltsangabe erbeten. 8 94 
B a 


Gepr. Verwaltungs⸗Oberſekretär, 
39 J., Pg., verh., Verwaltungs- 
beamtenſchule beſucht, umfangreiche 
Kenntniſſe in allen Verwaltungs- 
angelegenheiten, einige Jahre ſelbſt. 
Kaufmann u. Buchhalter in kauf⸗ 
männiſchen Betrieben. Seit 1938 bei 
Reichsbeh. in ungek. Stell., arbeits⸗ 
freudig, organiſ. befähigt, mit beſten 
Zeugn. u. Ref., ſucht leit. Stell. als 
Beamter (Inſp.). Geſund, und ſonſt. 
Vorausſetzungen einwandfrei, milit. 
ausgemuſtert (Heimat, Büro). K 1 


35 J., verheir., in 
Landwirt, leitend. Stell. tütig 
gew., 15 jähr. Praxis, landwirtſchaftl. 
Schule, 5 J. Schloſſer u. Zeichner, 
mehrjährige techniſche Fachſchule, 
Stenographie, mit Buchführung und 
Kaſſenweſen vertraut, 
ſucht paſſende Stellung im 


Außendienſt des Reichsnähr⸗ A 


ſtandes, Beh. od. ähnl. H 11 


40 Ihr. alt, 
Angeſtellter, 1 in 
ungek. Stell., 6 J. Verw.⸗Tätigk., 
10 J. kfm. Angeſt. in Südamerika, 
ſeit 3 J. b. d. Wehrmacht (Verw.), 
ſucht St. inͤKreis⸗ od. Stadtverw., 
wo Möglchk. zur Ablegung der 
Verw.⸗Prüf. gegeben iſt. N 95 


Oberinſpektor 


bei Stadtverwaltung Mitteldeutſchl., 
Abiturient, langjähr. Erfahrung im 
Kommunaldienſt, Inſp. Prüfung mit 
„gut“ beſtanden, erſtkl. Zeugniſſe, 
Spezialgebiete: Penſions⸗ u. Finanz⸗ 
weſen, möchte ſich zum 1. 4. 1939 
oder ſpäter aus famil. Gründen nach 
größerer Stadt Süddeutſchl. ver⸗ 
ändern, bevorzugt werden Karlsruhe, 


Stuttgart oder Freiburg. 8 98 
Vollspfleger, 
langjährige Berufserfahrung, mit 


kaufm Vorbildung, ledig, ſucht Stell 
in der Werkfürſorge, am Jugendamt 
oder als Jugendheimleiter. H 96 


Ss ehE,,eieeeeeeeeοẽE, 

40 Jahre, SA. - 
Angeſtellter, ann fm in 
allen Fürſorgeſach., 1. Verwaltungs ⸗ 
prüfung, in ungek. Stellung, wünſcht 
ſich zu verändern, am liebſten Groß- 
ſtadt in Schleſ. od. Nähe Berlin. 2 4 
0909000090800800806080000000 8 


Inſpektor (an größ. Beh., Gr. 402) 
u. Vollkaufm., unermüdl. Arb., 32 J., 
verh., alter Pg., möchte ſich verbeſſ. 
u. ſucht darum neuen ſelbſt. Wirkungs · 
kreis. 3 J. kfm. Lehre, ſeit 1930 in 
der Verw. tätig, 1934 1. Prüf, 1936 
2. Prüf. abgel., Beamter auf Lebens- 
zeit. Stellenwechſel erfolgt nur, wenn 
Aufſtiegs mögl. vorhanden ſind. XS 


Verwaltungs angeſtellter, 
25 Jahre, ledig, 1. Verwaltungs- 
prüfung, ſeit 9 J. in allen Zweigen 
einer Kleinſtadtverwalt. ſelbſtändig 
tätig, wünſcht fi) zu’ verändern. 
Polizeiverwaltung bzw. allgemeine 
Verwaltung bevorzugt. Bin Pg. 
und SA. ⸗Mann. 09 


Suche Stell. ais Heimleiter, 


gf. Volkspfleg. od. Erzieh., in Erzieh.- 
od. Erholungsheim der NS ., Land- 
heim od. ähnl. Bin 35 J. alt, verh., 
1 Kind, Pg. u. führend in der HJ. 
tätig. 3 J. Jugendherbergswart, 2 J. 
Landjahrheimleiter, mehrj. Erzieher⸗ 
tätigkeit, fachtechniſch und landwirt⸗ 
ſchaftlich geſchult. N 10 


Verwaltungsangeſtellter, 27 J., 
Pg,, verh., ſeit 1926 im Komm. Dienft, 
1. Verw.⸗Prüf. abgelegt, in mehreren 
Verw.⸗Zweigen leitend tätig gew., 
ſucht zum 1. 4. 1939 oder ſpäter 
Dauerſtellung nach Gr. VI oder V 
TO. A in einer Stadt- od. Amtsverw. 
Evtl. auch Kaſſenverwaltung. C2 


Dipl.⸗Ing., 31 J., verh., Pg., 3 J. 
Behördenpraxis (Straßenbau, Ent; 
wurf, Bauleitung, Verwalt.), 2½ J. 
Unternehmerpraxis (Eiſenbeton), in 
feſt. Behördenſtell., ſucht ausbaufäh. 
Stell. mit bald. Uebern. als Beamter. 
Gute Zeugniſſe u. Refer. vorhanden. 
ngebote an Dipl.-Ing. Tibertius, 
Bad Salzuflen, Immelmannſtr. 16. 


Gemeindeoberſekr. (Kaſſenverw.), 
verh., 3 Kinder, Pg., ſtellv Ortsgr.- 
Kaſſenleiter, SA. ⸗ Sportabzeichen, 
1. Verw.⸗Prüf., Verw.⸗Akad., mit 
ſämtl. Verw., Kaſſen⸗ u. Rechnungs: 
ſachen, Pol. u. Standesamt vertraut, 
will ſich verändern. Umgegend von 
Berlin bevorzugt. W 99 


Staatlich gepr. u. anerk. Jugend⸗ 
volkspfleger, 30 J. alt, ledig, ſucht 
Erzieherſtelle als Heimleiter b. Knaben 
od. Lehrlingen. 6 J. Bankfach, danach 
Behörde (N SV.), z. Z. Heimleiter in 
einem ſtädtiſchen Beobachtungsheim. 
Gegend gleich. L 3 


Elektromeiſter, 


39 J., verh., Pg., ſelbſtändig, ſucht 
Dauerftell. in kommun. oder Staats- 
betrieb (Elektrizitätswerk) als Meiſter, 
Abnahmebeamter oder dergl. E7 


Pehördenangeſtellter, 


39 Jahre alt, Pg., Abitur, jur. und 
volkswirtſch Studium (1933—1936) 
ohne Abſchluß, 7 Jahre Wirtſchaft, 
7 Jahre Behördenpraxis (faſt alle 
Gebiete in der Gemeindeverwaltung), 
Buchprüfungsdienſt, Führerſchein 3, 
ſucht baldmöglichſt Behördenſtellung 
in Berlin mit Entwicklungs möglich ; 
keit. Bezahlung mindeſtens nach 
erg.⸗Gr. VIb TO. A mit baldiger 
Aufrückung nach Verg⸗Gr. Vb TO. A 
(außerh. Berlins nur Vb TO. A). A 85 


Welche Kommunalverwaltung ſtellt 
zum 1. 4. 1939 jungen, ſtrebſamen 
Verwaltungsgehilfen ein (welcher 


& 


Langjähr. Behördenangeſtellter, 
Pg., 42 J., bew. in Lohn- u. Per ; 
ſonalſachen ſowie allen behördlichen 
Büroarbeiten, ſucht ſelbſtändige oder 
leitende Stellung. H 90 


BOBBEBEGSESGEEGEGABEN 
28 J, PA., 5 
Aſſeſſor, u. dach nach ehr 
Tätigkeit in der Staatsverwaltung 
(Landratsamt) Stellung in Kom- 


munalverwaltung oder Wirtſchafts⸗ 
organiſation. P 82 


Kaſſenfachmann, 29 J., verh., Pg. 
und SA. Mann, Verwaltungsſchule 
beſucht, 1. und 2. Verwaltungsprüf. 
mit „gut“ beſtanden, ſtellvertr. Rent- 
meiſter, 15 J. Kaſſenpraxis, mit dem 
geſamten Haus-, Kaſſen⸗ und Rech- 
nungsweſen beſtens vertraut, erſtkl. 
Zeugniſſe, wünſcht Anſtell. als Rent - 
meiſter (Beamter) oder gleichwertige 
Stelle, mindeſtens RBGr. 402. D 91 


Verwaltungsſekretär, 1. Prüfung, 


25 Jahre, ledig, evgl., ariſch, Pg., 
Pol. Leiter, 10 Ihr. im Gemeinde⸗ 
verwaltungsdienſt tätig geweſen, 
la Zeugniſſe und Referenzen, ſucht 
Stelle als Beamter. G 86 


Stadtaſſiſtent, Abitur, SS., Pg., 
1. Verwaltungs pr, 31 J, led., ſeit 
5 J. in der Stadtverw. einer Klein- 
ſtadt, mit allen Arbeiten einer 
Komm.⸗Verwaltung vertraut, insbeſ. 
Steuerangelegenh., wünſcht Stellung 
in einer mittl. Stadt od. Großſtadt. 
Gelegenheit zur Ablegung der 2 Ver- 
waltungsprüfung muß gegeben ſein. 
Aufſtiegs möglichkeit erwünſcht. O 88 


Volkspfleger, 


Vertrauensm., Sachbearb., mit mehr- 
jähriger Praxis in Wohlfahrts- und 
Jugendfürſorge, Stenogr., Schreib- 
maſchine, in ungekündigter Stellung, 
42 Jahre alt, Politiſcher Leiter, ſucht 
neuen Wirkungskreis. 


Für langjährig erfahrene 


Heimleiterin 


wird zum Frühjahr 1939 neue Tätig- 
keit geſucht. Angeb an Ch. Krüger, 
Babelsberg 2, Fürſtenweg 47. 
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